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Innova Immobilien GmbH / remax-innova.at

OPEN HOUSE
TERMINE

QR-Code scannen
Immobilie wählen
Termin fixieren

Ihr neues Zuhausee
im Innviertel
wartet schon auf Sie!

Erste Frau an Spitze
der Bezirkspolizei
MitMajorNinaEichinger steht erst-
mals eine Frau an der Spitze des Be-
zirkspolizeikommandos Ried. Die
erfahrene Polizistin übernimmt
Verantwortung in einem der si-
chersten Bezirke Oberösterreichs –
und setzt ein starkes Zeichen für
weibliche Führung in Uniform. In
ganz Oberösterreich gibt es erst zwei
Frauen, die ein Bezirkspolizeikom-
mando leiten. Seite 3

Tarzan Zwischen Lianen und großen Gefühlen: Das Theater Liberi bringt am 14. November mit „Tarzan – das Musical“
ein mitreißendes Dschungel-Abenteuer für die ganze Familie nach Ried. Tips verlost 3x2 Karten. Seite 39 / Foto: Theater Liberi/Nilz Böhme

Tabaluga Das Musical „Taba-
luga und Lilli“ erzählt am 29. No-
vember in der Messe Ried von einer
fantastischen Reise. Seite 36
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Game.On
die regionale eSportsMesse
powered by

Promenaden Galerien Linz

22.11.2025 • 10-18 Uhr
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Eintritt frei! gameon.tips.at

In Kooperation mit
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HUBERTUSTAG

Vermehrt Frauen bei Jagdprüfung:
„Die Jagd in Ried wird weiblicher“
BEZIRK RIED. Seit diesem Jahr
ist Andreas Gasselsberger Be-
zirksjägermeister in Ried. An-
lässlich des Hubertustages am
3. November sprach er über sei-
ne Aufgabe und die aktuelle Si-
tuation der Jäger im Bezirk. So
erfreut sich die Jagd in der Re-
gion großer Beliebtheit – zuneh-
mend auch bei Frauen.

Im Bezirk Ried gibt es derzeit
1.007 Jäger. „Dabei habenwir,wie
im gesamten Bundesland, schon
einen über zehnprozentigen Frau-
enanteil.Dasheißt,dieJagdinRied
wird weiblicher“, sagt Gassels-
berger. Bei der diesjährigen Jagd-
prüfung war ihm zufolge bereits
ein Drittel der Teilnehmer weib-
lich. In der Jagdvertretung des Be-
zirks sind zwei Frauen im Team.
Die Jagd ist in der Region beliebt.
„Im Gegensatz zu vielen anderen
Vereinen und Institutionen haben
wir kein Nachwuchsproblem“, so
derBezirksjägermeister.„Das liegt
vielleicht auch daran, dass unsere
vielfältige Arbeit in und mit der
Natur in der breiten Öffentlichkeit
mehr und mehr positiv bewertet
wird und viele für die Jagd be-
geistert.“

Vom Förster zum Jäger
Gasselsberger selbst interessierte
sich schon als Kind für den Wald
und die Natur. Er entschied sich
deshalb für die Ausbildung zum
Förster, wobei auch Jagdwirt-
schaft unterrichtet wird. Nach der
Matura können Förster die Jagd-
karte beantragen.
Obwohl er noch nicht ganz ein Jahr
Bezirksjägermeister ist, ist die Tä-
tigkeit für ihn nicht neu. Schon seit
mehr als 30 Jahren ist er als Jagd-
funktionär für den Bezirk tätig.
„Ich habe mich mit meinem Vor-
gänger immer eng abgestimmt.“
Die Arbeit als Bezirksjägermeis-
ter empfindet er als sehr vielfältig

– und oft auch sehr zeitintensiv.
„Ich habe aber ein sehr gutes Team
ummich, sodass die Aufgaben gut
verteilt werden können.“

Fälle vonWilderei
In den vergangenen Monaten be-
schäftigten die Jäger im Innviertel
beispielsweise mehrere Fälle von
Wilderei.„Derzeit sindmirGottsei
Dank keine neuen Fälle bekannt“,
berichtet Gasselsberger. Dennoch
wurde die Jägerschaft dahinge-
hend sensibilisiert. „Wir haben er-
sucht, wachsam zu sein, aber auf
keinen Fall unüberlegte Maßnah-
men zu ergreifen, falls es zu einem
Zusammentreffen mit einem Ver-
dächtigen kommen sollte.“
Mit dem neuen Waffengesetz än-
dert sich für Waffenbesitzer eini-
ges. Jäger betrifft das weniger,
denn: „Bei der sehr intensiven
Ausbildung zur Jagdprüfung wird
seit jeher ein sehr hohes Fachwis-
sen und vor allen Dingen auch ein
hohes Maß an Verantwortung ver-
mittelt“, erklärt Gasselsberger.
„Besonders großer Wert wurde
dabei schon immer auf den Um-
gang mit Waffen gelegt.“
Eine der größten Herausforderun-
gen der Zukunft wird ihm zufolge
die Aufgabe sein, beim Entstehen
eines klimafitten Waldes zu unter-
stützen. Unter anderem regulieren
die Jäger dazu die Wildbestände

auf Verjüngungs- und Auffors-
tungsflächen.

Respektvollen Umgang
mit Natur vermitteln
„Wir müssen auch weiterhin dar-
an arbeiten, die Jagd und die viel-
fältigen Aufgaben, die die Jagd für
die Gesellschaft leistet, in der Öf-
fentlichkeit positiv darzustellen“,
betont der Bezirksjägermeister.
Die Jagdvertretung will gemein-
sam das Image der Jagd und das
Verständnis dafür verbessern.
„Wir müssen auch wieder ver-
stärkt in die Schulen gehen, die
Kinder fürdieNaturbegeisternund
dabei einen respektvollen Um-
gang mit ihr vermitteln.“

Zuletzt wurde dazu beispielsweise
eine große Veranstaltung in der
Weberzeile organisiert. Die Jagd

wurde hierbei in all ihren Facetten
der breiten Öffentlichkeit präsen-
tiert. „Das Interesse war sehr groß
und wir haben viel Lob und gro-
ßen Zuspruch erhalten.“
VieleVeranstaltungen finden auch
in der Zeit um den Hubertustag
statt. Der heilige Hubertus gilt als
der Schutzpatron der Jäger – die
Jagd ist eng mit Brauchtum und
Tradition verbunden. Sowerden in
dieser Zeit in mehreren Gemein-
den des Bezirkes Hubertusmessen
abgehalten. Die jährlich stattfin-
dende Bezirkshubertusmesse in
der Stiftskirche in Reichersberg
wird immer von der Jagdhornblä-
sergruppe Innkreis musikalisch
gestaltet und war heuer laut dem
Bezirksjägermeister wieder sehr
gut besucht.

Verständnis von
beiden Seiten fördern
Gasselsberger ist überzeugt: Jäger
leisten einen unverzichtbaren Bei-
trag zur Hege, Pflege und dem
Schutz der Natur. Und sie inves-
tieren dafür viel Zeit. „Wir tun viel
für den Lebensraum von Wildtie-
ren und sorgen für einen artenrei-
chen Wildbestand.“ Das Engage-
ment der Jäger trage wesentlich
dazu bei, dass in der Kulturland-
schaft auch Lebensraum für Wild-
tiere erhalten bleibt.
„Naturraum ist Lebensraum unse-
rer Wildtiere und auch wir Men-
schen brauchen und wollen diesen
NaturraumzurErholungund in der
Freizeit nutzen. Dazu braucht es
ein Verständnis von beiden Sei-
ten, damit es in der Natur mitein-
ander funktioniert“, sagt Gassels-
berger. „Wir müssen als Freizeit-
nutzer das Verständnis aufbrin-
gen, dass die Natur das Wohn-
zimmer unserer Wildtiere ist und
dass nicht zu jeder Tages- und
Nachtzeit derMenschdieNatur für
sich alleine in Anspruch nehmen
kann.“<

Die Jagdvertretung des Bezirks will das Verständnis für die Jagd fördern. Fotos: privat

Wir müssen wieder
verstärkt in die

Schulen gehen, die
Kinder für die Natur

begeistern und
einen respektvollen

Umgang mit ihr
vermitteln.

ANDREAS
GASSELSBERGER
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FÜHRUNGSWECHSEL

Die Rieder Bezirkspolizei hat
erstmals eine Kommandantin
RIED. Nina Eichinger ist die ers-
te Bezirkspolizeikommandantin
inRied.Sie isterstdiezweiteFrau
in Oberösterreich, die ein Be-
zirkspolizeikommando leitet,
wie die Landespolizeidirektion
berichtet.

Major Nina Eichinger wurde im
Sparkassen-Stadtsaal in ihr neues
Amt eingeführt. Rieds Bürger-
meister Bernhard Zwielehner
(ÖVP) hob hier hervor, dass Ried
als sicherste Stadt Oberöster-
reichs gelte. Er gratulierte Eichin-
ger zu ihrer neuen verantwor-
tungsvollen Aufgabe und betonte,
dass er sich auf eine weiterhin gu-
te und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit aller Blaulichtorgani-
sationen im Bezirk freue. Bezirks-

hauptfrau Yvonne Weidenholzer
zeigte sich bei der Feier erfreut
darüber, dass es vermehrt weibli-
che Führungspersönlichkeiten in
Ried gibt. Es sei ihr ein Herzens-
anliegen, dass der Bezirk durch

starke Frauen in leitenden Posi-
tionen bereichert werde. Auch sie
lobte die gute Kooperation.
Der stellvertretende Landespoli-
zeidirektor Günther Humer über-
reichte Eichinger feierlich das De-

kret. In seiner Rede verwies er auf
die drei Säulen der Polizeiarbeit –
Führen, Leiten und Sicherheit. Er
sei überzeugt, dassEichinger ihren
Weg in diesen Bereichen gehen
werde. Mit ihrer Kompetenz und
ihrem Engagement werde sie alle
Herausforderungen meistern.
Eichinger erzählte, dass sie so-
wohl beruflich als auch privat im-
mer wieder nach Ried geführt
worden sei. Von Beginn an habe
sie sich hier willkommen und gut
aufgehoben gefühlt. Sie bedankte
sich für das entgegengebrachte
Vertrauen und die übertragene
Verantwortung und betonte, dass
sie sich auf eine vertrauensvolle
Zusammenarbeit mit allen Kolle-
gen und Partnern im Bezirk
freue.<

Günther Humer, stellvertretender Landespolizeidirektor, überreichte Nina Eichinger
das Dekret zur Ernennung als Bezirkspolizeikommandantin. Foto: LPD OOE Michael Dietrich

Wir feiern
35 jahre ELKI!

JUBILÄUMSTAGE 04.-06.11.

An unseren Jubiläumstagen 
möchten wir DANKE sagen und alle

Eltern mit ihren Kindern herzlich einladen! 

Kontakt:
Tel.:  07752 83586-355
Mail: elki.bh-ri.post@ooe.gv.at

öffnungszeiten:
Di. 09:00-12:00 Uhr 
Do. 14:00-17:00 Uhr

Nähere Infos 
findest Du unter:

www.elki-ried4910.com

DI. 04.11. 09:00 bis 12:00 Uhr Offener Familienvormittag
  19:00 bis 20:30 Uhr  Vortrag: Die 5 Sprachen der Liebe für Kinder
MI. 05.11. 15:00 bis 16:00 Uhr  Kindermusical: Der Zauber der 4 Jahreszeiten
DO. 06.11. 14:00 bis 17:00 Uhr  Offener Familiennachmittag

Goethestraße 21a
4910 Ried im Innkreis

pixner-augenoptik.at

+ 43 7752 / 87 950
office@pixner-augenoptik.at

Jetzt Termin
zum Sehtest
vereinbaren!
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WOHNEN

Haus für Menschen
mit Beeinträchtigung
RIED. In Ried wurde ein neues
Wohnhaus für Menschen mit
Beeinträchtigung eröffnet. 26
Bewohner sind bereits in das
invita-Haus der Caritas Ober-
österreich eingezogen.

Das moderne, barrierefreie Ge-
bäude wurde von der Lawog er-
richtet und befindet sich auf einem
Grundstück, das von den Franzis-
kanerinnen von Vöcklabruck zur
Verfügung gestellt wurde. Drei
Wohngruppen bieten helle Ein-
zelwohnungen und großzügige
Gemeinschaftsbereiche.
Die 26 Bewohner haben psychi-
sche Beeinträchtigungen und sind
zwischen 18 und 80 Jahren alt. Sie
werden von einem rund 20-köp-
figen multiprofessionellen Team
betreut. Sechs Menschen leben in
einer teilbetreuten Wohnform und
gestalten den Alltag weitgehend
selbst. In der Vollbetreuung sind
jene, die Unterstützung in der
Pflege brauchen. Eröffnet wurde

das Wohnhaus vom Wohnbaures-
sort und dem Sozialressort des
Landes Oberösterreich und der
Caritas. „Mit Projekten wie die-
sem schaffen wir Wohnraum, der
nicht nur ein Dach über dem Kopf
bedeutet, sondern ein Zuhause mit
Perspektive. Selbstbestimmung
und Teilhabe sind für unsere Ge-
sellschaft von großemWert – des-
halb setzen wir verstärkt auf den
Ausbau dieser Wohnplätze“, er-
klärt Landeshauptmann-Stellver-
treter Manfred Haimbuchner
(FPÖ).
Kimyong Terence Wong ist einer
der Bewohner des neuen Wohn-
hauses und lebt dort in Teilbetreu-
ung. „Die Räumlichkeiten gefal-
lenmir“, sagter. „DieBetreuersind
cool, hilfsbereit und unternehmen
viel mit uns.“ Über den gelunge-
nen Start freut sich auch Hauslei-
ter Daniel Hinterleitner. Er arbei-
tet seit 13 Jahren bei invita. „Unser
Ziel ist, dass wir mit dem Haus ein
Teil der Stadt Ried werden.“<

Das neue Wohnhaus wurde feierlich eröffnet. Foto: LAND OÖ / Antonio Bayer

Nähere Informationen zu unseren offenen Stellen
unter dargestelltem QR-Code bzw. unter
www.grossfurtner.at/offene-stellen/

www.grossfurtner.atRudolf Großfurtner GmbH Hofmark 1, 4972 Utzenaich, Austria

Nutze die Chance auf einen
 sicheren Arbeitsplatz in einem

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen
 in der Lebensmittelindustrie

KOMM IN
UNSER TEAM!

Nutze die Chance auf einen 
 sicheren Arbeitsplatz in einem 

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen 


KOMM IN 
UNSER TEAM!

Aktuell suchen wir neue Mitarbeiter in folgenden 
Abteilungen: Büro, Produktion, LKW-Fuhrpark

RETTUNGSDIENSTMEDAILLEN

Hohe Ehrung für
Rieder Rotkreuzler
RIED, LINZ. Verdiente Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Roten Kreuzes Ried wur-
den im Linzer Landhaus von
Landeshauptmann Thomas
Stelzer mit der OÖ. Rettungs-
dienstmedaille in Gold, Silber
und Bronze ausgezeichnet.

Die Goldene Rettungsdienstme-
daille für 50 Jahre Dienst beim
Roten Kreuz erhielt der langjäh-
rige Bezirksgeschäftsleiter
Oberrettungsrat Josef Frauscher.
Mit der Rettungsdienstmedaille
in Silber für 40 Jahre Mitarbeit
wurde Hauptsanitätsmeister
Wolfgang Doppermann ausge-
zeichnet.
Für 25 Jahre Tätigkeit im Roten

Kreuz wurden Daniela Aichin-
ger, Annemarie Schneeberger
und Christian Wiesbauer mit der
Rettungsdienstmedaille in Bron-
ze geehrt.
Bezirksstellenleiter Gerhard
Obermair bedankte sich im Na-
men der Bezirksstelle bei den
Geehrten: „Unsere Mitarbeite-
rinnenundMitarbeiter stehen seit
Jahrzehnten für Verlässlichkeit,
Kompetenz und gelebte
Menschlichkeit. Diese Aus-
zeichnungen sind sichtbare Zei-
chen der Dankbarkeit für unzäh-
lige Stunden im Dienst am
Nächsten. Ohne Menschen wie
siewäredasRoteKreuznichtdas,
was es ist – eine Gemeinschaft,
die trägt, hilft und verbindet.“<

Ehrung (v. l.): 1. Reihe: LH Thomas Stelzer, Daniela Aichinger, Annemarie
Schneeberger, Josef Frauscher, Bezirksstellenleiter Gerhard Obermair, Friedrich
Stockmayr (Bgm. Antiesenhofen), Vzpräs. Günter Mayr; 2. Reihe: Christian
Wiesbauer, Wolfgang Doppermann, Bgm. Bernhard Zwielehner, Bezirksge-
schäftsleiter Christian Dobler-Strehle Foto: RK Ried
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AUSBILDUNG

Großer Andrang beim Tag
der offenen Tür an der HTL Ried
RIED. Fast 500 Besucher konnte
die HTL Ried bei ihrem Tag der
offenen Tür begrüßen – ein vol-
ler Erfolg. Zukünftige Schüler
bekamen dabei Einblicke in die
Schule und ihre vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten.

Aktuelle Schüler der HTL führten
die Gäste durch zahlreiche Statio-
nen. Diese reichten von herausra-
genden Diplomarbeiten bis hin zu
innovativen Projekten in den
Schwerpunkten Agrar- und Um-
welttechnik, Robotik und Smart
Engineering.
Laut der Schule besonders beein-
druckend: die umfassende Digita-
lisierung, die bereits in vielen Be-
reichen zum Einsatz kommt. Mo-
derne Fertigungstechniken wie

3D-Druck und 3D-Scanner zeig-
ten die Arbeit mit zukünftigen
Partnerbetrieben.
Ein Höhepunkt war der Bereich
Robotik: Von Agrarrobotern über

mechatronische Systeme im
Agrarbereich bis hin zu industriel-
len Robotern – die Besucher konn-
ten die Vielfalt der Anwendungen
hautnah erleben. Neu an der HTL

ist außerdem das Führungsteam.
Dieses sorgt unter der provisori-
schen Leitung von Karl Angleit-
nermitgroßemEngagement fürdie
Weiterentwicklung der Schule.
„Dank des unermüdlichen Einsat-
zes aller Lehrkräfte und Mitarbei-
ter wurde der Tag der offenen Tür
zu einem vollen Erfolg“, heißt es
von der Schule.

Weitere Angebote
Wer die HTL Ried noch besser
kennenlernen möchte, hat auch in
den kommenden Wochen weitere
Chancen dazu. Workshops,
Schnuppertime sowie ein Infor-
mations- und Anmeldetag laden
zumMitmachen ein.Weitere Infos
gibt es unter www.htl-ried.at oder
telefonisch im Sekretariat.<

Karl Angleitner ist neuer provisorischer Leiter der HTL Ried. Foto: HTL Ried

-50%AUFALLES
VON 31.OKT.BIS 13.NOV.

GROSSER ABVERKAUF!!

Jetzt
Schnäppchen

sichern!

jetzt
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AWARD

Mutige Unternehmen aus dem
Innviertel trotzen Herausforderungen
INNVIERTEL. Fünf Preisträger
des Hotspot-Innviertel-Awards
wurdenbeim„Feierabend“inder
FACC Academy in Reichers-
berg präsentiert. Ihre Gemein-
samkeit: Sie begegnen Heraus-
forderungen mutig, innovativ
und erfolgreich.

Wie kann ein Unternehmen in her-
ausfordernden Zeiten mutig in die
Zukunft gehen? Die Antwort dar-
auf war das Kriterium für die Zu-
erkennung der Awards.
Der Hotspot Innviertel besteht aus
242 Firmen, Schulen und Institu-
tionen. Erstmals durfte die Steuer-
gruppe der Initiative die Auswahl
für die Preisverleihung überneh-
men. 30 Unternehmen wurden no-
miniert, fünf prämiert. Ausge-

zeichnet wurde die RDG Recy-
cling Group aus Mühlheim. Sie
spezialisierte sich auf Kunststoff-
recycling und -wiederaufberei-
tung und expandierte stark. Dank
einer neuartigen Maschine kann
Kunststoff in bislang unerreichter
Reinheit getrennt und sortiert wer-
den, wie Geschäftsführer Franz
Kobleder erklärte. Prämiert wurde
auch das Frauennetzwerk „FACC

Wings for Women“. Ziel ist mehr
Diversität und ein ausgewogenes
Geschlechterverhältnis bei den
Beschäftigten und auf der Füh-
rungsebene des Luftfahrtunter-
nehmens.
Eine weitere Preisträgerin, There-
sa Neumüller, führt die von ihrem
Vater gegründete Firma Neumül-
ler Rolltore in Weng fort. Das
Unternehmen baut Tore für jeden

Einsatzbereich – ob im Hochge-
birge oder in der Großstadt.
Die zwei übrigen Preisträger set-
zen auf Tradition und Innovation.
Die Wurzeln von Metall Auer in
Wernstein reichen bis ins 15. Jahr-
hundert zurück. „Wir haben uns
von einer Hammerschmiede zu
einem Metallbaubetrieb mit High-
Tech-Maschinenpark entwickelt“,
berichtet Prokuristin Maria Auer.
Das Unternehmen mit 180 Mit-
arbeitern ist weltweit tätig. Die
Landjugend des Bezirks Schär-
ding erhielt einen Sonderpreis.Mit
zahlreichen Projekten leisten die
Mitglieder einen wichtigen Bei-
trag für die Gemeinschaft und ver-
öffentlichten etwa ein Traditions-
buch mit alten Rezepten, Liedern
und Bräuchen.<

Die Preisträger wurden in Reichersberg geehrt. Foto: Hotspot Innviertel/Markus Rambossek

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.
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Auf demWeg zumKinderland Nr. 1
bereits viel erreicht:
– Krabbelstube seit 1.9.2024

am Vormittag kostenlos
– Laufender Ausbau:

200 neue Gruppen in zwei Jahren
– Personalhöchststand:

13.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– Erweiterung der Öffnungszeiten

Undwir haben noch viel vor:
– Seit 1.9.2025: Verringerung der Gruppengröße

im Kindergarten
– Weiterer Ausbau der Gruppen im

Kindergarten und Krabbelstube

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland

Das Kinderland wächst.
Und wächst. Und wächst.

Wir wollen das

werden.

Kinderland
Nr.1
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GIESSEREI

Pilotprojekt: Ried testet neue
Wege für eine grünere Innenstadt
RIED.Mit einemPilotprojekt tes-
ten die Giesserei und die Rieder
Stadtgemeinde als Erste in ganz
Österreich eine neue nachhalti-
ge Methode, Bäume in der Stadt
zu pflanzen.

Drei Felsenbirnen wachsen ab so-
fort vor der Giesserei. Das Beson-
dere daran: Sie wurden mit einer
neuen Technik eingesetzt. „Die
Bäume wurden dort gepflanzt, wo
es eigentlich gar nicht geht“, er-
klärt Rieds Bürgermeister Bern-
hard Zwielehner (ÖVP). Mit der
neuen Methode sei das aber nun
möglich.
Unterirdische Stromkabel und
Verrohrungen waren bisher oft ein
Hindernis, um Bäume in der Stadt
zu setzen. Die neuartige Pflanz-

methode wirkt dem entgegen, in-
dem die Baumwurzeln nach dem
Aufbohren des Pflasters in einem
kleinen Korb eingesetzt werden.
Auf der Seite derKabel können die
Wurzeln nicht durchdringen. An
zwei anderen Stellen können sich
die Wurzeln durch eine Öffnung
ausbreiten. Zwanzig bis dreißig

Jahre sollen die Bäume laut Pro-
jektinitiator Karl Weilhartner von
der Giesserei auf diese Weise
wachsen können. Müssen sie aus-
getauscht werden, soll das einfa-
cher als bei herkömmlichen Me-
thoden möglich sein: „Man zieht
den Baum einfach mit dem Bag-
ger heraus.“ Die Felsenbirne wur-

de wegen seiner Wurzelart be-
wusst als Baumart gewählt. Im
Frühling soll sie schöneBlüten und
später essbare Früchte hervorbrin-
gen.
Die Giesserei setzte das Projekt
gemeinsam mit der Stadtgemein-
de um. Beide teilen sich die Kos-
ten zu je fünfzig Prozent. Auch die
Energie Ried und weitere Unter-
nehmen sind am Projekt beteiligt.
Die Beratung übernahm die Gar-
tenbauschule Langenlois.
Fünf Jahre soll die Pilotphase dau-
ern. Interessenten gibt es laut
Zwielehner schon jetzt viele. Soll-
te das Projekt erfolgreich sein,
möchte auch er, dass in Ried deut-
lich mehr Bäume gepflanzt wer-
den. Ziel ist es, dass die Methode
in ganz Österreich Fuß fasst.<

Die Bäume sind gepflanzt. Jetzt heißt es warten, wie sie sich entwickeln. Foto: Tips

GEPLANTE
ÜBERGABE
JULI 2026

RIED/INNKREIS

34 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 51 m2 bis 75 m2 Wohnfläche
> 2- und 3-Raumwohnungen
> Eigengarten / Terrasse / Loggia / Balkon
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Optimalenergiehaus mit Fernwärme
> HWB Ref, SK ≤ 35 kWh/m2a, fGEE, SK ≤ 0,72

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Berta-Brader-Weg

Folgen Sie uns auf:

Symbolfoto

* als die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
www.optiker-aigner.at

Unser

Best-
preis.

ihre
Gleeeiiitttsssiiicht-
BBBrrriiilllllleee.

Marken-GleitsichtGläser daUerhaft
Bis zU GünstiGer*

-40%
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Krisenintervention
unterstützt seit 25 Jahren
OÖ. „Krisen lassen sich nicht ver-
hindern – wir können sie nur ge-
meinsam tragen!“ Unter diesem
Motto stehen seit 25 Jahren en-
gagierte Freiwillige beim Roten
Kreuz in der Krisenintervention
und Stressverarbeitung in Aus-
nahmesituationen bei. „Unsere
Freiwilligen geben Halt, Sicherheit.
Ziel ist es, die Handlungsfähigkeit
der Betroffenen möglichst zurück-
zugewinnen“, so OÖ. Rotkreuz-
Präsident Gottfried Hirz.

Investitionen in
Sicherheitstechnologien
OÖ. Mit der europäischen Initiati-
ve „Readiness 2030“ werden In-
vestitionen von bis zu 800 Milliar-
den Euro in Sicherheitstechnolo-
gien in Aussicht gestellt. OÖ will
mit einem eigenen Förderpro-
gramm partizipieren. „Wir wollen
unser Bundesland als Standort für
Sicherheitstechnologien und -an-
wendungen positionieren“, so
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP). Das Land unterstützt Pro-
jekte, die sich auf Schlüsseltech-
nologien wie Cybersecurity oder
Katastrophenmedizin konzentrie-
ren. Die Förderquote liegt bei bis
zu 85 Prozent bzw. 600.000 Euro.

„Klassemacht Garten“
OÖ. Die Initiative „Natur im Gar-
ten Oberösterreich“ lädt Volks-
schulklassen ein, Kreativität im
Garten zu zeigen. Schulklassen
können bis 30. Jänner Projekte,
Plakate, Kollagen oder gärtneri-
sche Arbeiten im Schulgarten ein-
reichen. Infos: gartenland-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

HoHenzell

Todesfall:
adolf angerhofer 
verstarb am 9. Oktober im 
88. Lebensjahr 
      Foto: Bestattung Eichberger

Todesfall:
Johann spitzer 
verstarb am 19. Oktober 
im 92. Lebensjahr 
 Foto: Hirnschrodt

KircHHeim

Todesfall: 
andreas lang verstarb 
am 26. Oktober im 
94. Lebensjahr Foto: Privat

PeTersKircHen

Todesfall: 
alois fischer verstarb 
am 20. Oktober im 
93. Lebensjahr Foto: Privat

ried

Todesfall:
elvira mayr 
verstarb am 15. Oktober 
im 95. Lebensjahr 
  Foto: Johanna Riedl

TumelTsHam

Todesfall: Hilde 
feichtenschlager 
verstarb am 15. Oktober 
im 84. Lebensjahr 
 Foto: Franz Kasper

Waldzell

Todesfall: 
franz linecker verstarb 
am 23. Oktober im 
87. Lebensjahr Foto: Privat

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen
Bitte um Zusendung an:
tips-ried@tips.at 

HTL & TECHN. FS ANDORF 
ÖFFNEN TÜREN

TAGE DER OFFENEN TÜR: 
7. 11. (Fr) 13:00 - 17:00 und 8. 11. (Sa) 9:00 - 12:00

Am 7.11. (Fr) und am 8.11. (Sa) 
kann man sich gleich nach den 
Herbstferien über die Ausbil-
dungsrichtungen der HTL und 
der Technischen Fachschule 
Andorf informieren und Ausbil-
dungsinhalte live erleben. 

Design, Umwelttechnik, Maschinen-
bau und Werksto�e – von Holz und 
Metall bis Carbon -  stehen im Mit-
telpunkt der gefragten Ausbildung 
an der HTL und Technischen Fach-
schule Andorf. 

Ausbildungsrichtungen:
- HTL Werkstoffe und Umwelttechnik 
- HTL Produktdesign 
- Fachschule Maschinenbau 

Die HTL Andorf bietet modern aus-
gestattete Werkstätten und Labors 
und ein familiäres, positives Klima. 

Die Schüler erwartet mit SELECT 
ein innovatives pädagogisches Kon-
zept mit 6 frei wählbaren Unter-
richtsstunden pro Woche, das den 
Lernprozess fördert und unterstützt. 
Auch der Mädchenanteil erreicht 
mit 25% einen Spitzenwert für eine 
technische Schule. 
 Anzeige

UMWELT

Vier Altlasten
im Bezirk Ried
BEZIRK RIED. Aktuell befinden
sich im Bezirk Ried vier Altlas-
ten, wie das Land Oberöster-
reich mitteilt. Zwei gelten als be-
lastet. Diese werden überwacht
und sollen gegebenenfalls sa-
niert werden.

Die vierAltlasten imBezirkRied
sind im Rahmen des Altlasten-
sanierungsgesetzes erfasst. Eine
ist bereits gesichert, eine ist de-
kontaminiert.
Altlasten sind Flächen, auf denen
früher Schadstoffe gelagert und
verarbeitet wurden. Meist befan-
den sich dort vor 1989 Industrie-
oder Deponiestandorte. Um Ri-
siken für Umwelt und Gesund-
heit zu verringern, werden diese
Gebiete erfasst und bei Bedarf
saniert. Schadstoffe werden da-
bei entweder gesichert, um ihre
Ausbreitung zu verhindern, oder
entfernt.

Umwelt schützen
„Altlasten sind oft unsichtbare
Gefahrenquellen, die unsere
Umwelt und Gesundheit beein-
trächtigen können. Deshalb ist es
wichtig, diese Flächen genau zu
erfassen und gezielt zu sanieren
– sei es durch Sicherung oderDe-
kontamination“, erklärt Landes-
rat Stefan Kaineder (Grüne). „So
schützen wir Boden, Wasser und
Luft nachhaltig und schaffen eine
lebenswerte Zukunft für alle.“<

Landesrat Stefan Kaineder (Grüne) in-
formiert über Altlasten. Foto: Werner Dedl
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SPITZENSCHULE

Die engagiertesten Schulen
OÖ. Bereits zum 15. Mal sucht
Tips gemeinsam mit der Spar-
kasse Oberösterreich und dem
Land Oberösterreich die enga-
giertesten Schulen des Landes,
um die besten Projekte in vier
unterschiedlichen Kategorien
zu ehren.

Besonders Kreativität ist gefragt.
In den Kategorien Bewegung in
der Schule, Klima und Umwelt,
Umgang mit Geld und Tierwohl
können aktuelle oder bereits ab-
geschlossene Aktivitäten, Initiati-

ven oder Projekttage eingereicht
werden. Ganz gleich ob aus ver-
gangenem oder diesem Schuljahr.

1.000 Euro für den Sieger
In jeder Kategorie wählt eine Jury
die besten Projekte. Die Sieger-
schulen erhalten stolze Preisgel-
der für dieKlassenkassevonbis zu
1.000 Euro. Noch bis zum 18. No-
vember haben alle Schulen in OÖ
die Chance, sich anzumelden.

Starkes Interesse
Der Rückblick auf 2024 zeigte
deutlich das große Interesse der
Schulen. 35.380 Stimmen wurden
online und per Originalstimmzet-
tel aus den Tips gesammelt.<

Die HLW Perg reichte ihr Projekt in der
Kategorie Klima und Umwelt ein.
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Immer mehr Menschen setzen sich für
Klimaschutz ein, um eine lebenswerte Zukunft für

kommende Generationen zu sichern. Mit der Spitzen-
schule holen wir gemeinsam mit Tips die
engagiertesten Schulen vor den Vorhang.

LANDESRAT STEFAN KAINEDER

Die Kategorien im Überblick:

• Umgang mit Geld
• Tierwohl
• Klima und Umwelt
• Bewegung in der Schule

www.tips.at/spitzenschule
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Jeden -Aktionen

Jeden -Aktionen

FR-SA

MO-MI

maxi.wochenende

maxi.wochenstart

Flugblatt ab sofort immer von
Donnerstag bis Mittwoch gültig

Jeden -AktionenFR-SA maxi.wochenendeFlugblatt ab sofort immer von 

Hier geht´s
zum Flugblattwww.maximarkt.at/doppeltsparen

%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%

%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%

jetztAb
doppelt sparen!

Alle Maximarkt-Vorteile Alle SPAR-VorteileJETZT NEU!

NEU!

Polizei rettet Bewohner
bei Wohnungsbrand
RIED. Ein Wohnungsbrand im
Stadtzentrum von Ried löste am
Freitag, 24. Oktober, einen Groß-
einsatz aus. Das Gebäude musste
kurzzeitig evakuiert werden. Ein
Mann wurde leicht verletzt.
Einsatzkräfte der Stadtpolizei
brachten einen Bewohner noch
vor dem Eintreffen der Feuerwehr
in Sicherheit. Der Brand konnte
rasch gelöscht werden.
Eine nicht vollständig gelöschte
Zigarette dürfte den Brand aus-
gelöst haben. Das Feuer griff auf
das Schlafzimmer über und ließ
die Fensterscheiben bersten.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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BUNDSCHUH

29 Beiträge über Kegelbahnen, Kren,
Bergleute und Nobelpreisträger
RIED. Die 28. Ausgabe des
Bundschuh, der heimatkund-
lichen Schriftenreihe des Mu-
seums Innviertler Volkskun-
dehaus, wird am 4. November
präsentiert. Der Band enthält
29 thematisch breit gefächerte
Beiträge aus dem Inn- und
Hausruckviertel.

Der erste Beitrag ist der Archäo-
logie gewidmet. Wilhelm Mah-
ler setzt sich mit der römischen
Militärziegelei in St. Marienkir-
chen bei Schärding auseinander.
Auf die Suche nach dem Inngold
begibt sichOliverSachsundstellt
fest, dass es Spuren vonGold fast
überall gibt.
Mit den Leistungen des Grund-
holden an den Grundherren so-
wie Zehent und Jahrtag von
Bauerngütern an die Pfarre Tais-
kirchen beschäftigt sich Leopold
Heinrich Ammerer. Wetterbe-
richte und Wetterkapriolen der
letzten 800 Jahre untersucht
FranzWiesenberger.
Gerhard Krims widmet sich der
Schmiedin von Ranshofen –
einem Alltagsschicksal in der
Zeit der Pest.
Mit seiner Abhandlung über die
Bergmannsfamilie Saller aus
Thomasroith wirft Dieter Wör-
ner einen Blick in die Industrie-
und Sozialgeschichte des 19.

Jahrhunderts. Naturkatastrophen
und menschliche Tragödien in
der „guten“ alten Zeit hat Au-
gust Hötzinger in den Matriken-
büchern des Inn- und Hausruck-
viertels aufgestöbert.
Bemerkenswertes und Kurioses
über Innviertler Bauernhöfe und
Rinderstallungen hat Peter Hor-
vat festgehalten und denWeg Jo-
hann Georg Hartwagners vom
armen Müllerjungen zum wohl-
habenden Ehrenbürger der Stadt
Ried hat Willi Jobst verfolgt.

Gottfried Gansinger beschäftigt
sich mit dem 1945 in Ried im
Innkreis geborenen Physik-No-
belpreisträger 2022, Univ.-Prof.
Anton Zeilinger, und dessen Inn-
viertler Wurzeln.
Ein Lebensbild des Astronomen,
Mathematikers, Physikers und
Gymnasiallehrers Hofrat Pater
Thiemo (Johann) Schwarz
(1867–1947) zeichnet Matthias
Huber und zum 75. Todestag
blickt Alfred Herrmüller auf den
außergewöhnlichen Lebensweg

deseuropäischenArchitektenaus
dem Innviertel, Franz Josef Her-
müller, zurück.
Dem Archiv der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Ried wid-
met sich Alfred Pixner. Julia
Hütter setzt dem Jonglierkünst-
ler JoeOrtnes,einemWeltstaraus
Utzenaich, ein Denkmal.
Zum Jubiläum 90 Jahre Krieger-
denkmal in Ried im Innkreis be-
schäftigen sich Gerald Held und
Gerold Falch mit den Gedenk-
stätten für die Gefallenen und
Opfer beider Weltkriege.
Josef Ruhland erinnert unter dem
Titel „VonderEismeerfront nach
Griechenland und zurück“ an Jo-
sef Grüblingers Jahre in Krieg
und Gefangenschaft 1940–1948.
Auguste Erlachner schildert die
Erinnerungen an die strengen
Winter ihrer Kindheit.
Von den ehemaligen Kegelbah-
nen im Gasthof Zum Weißen
Rössl am Hauptplatz Nr. 29 in
Ried erzählt Hermann Vinzenz,
und Franz Meingassner berichtet
von der Wiederauferstehung von
Brotbackofen und Backhäusl.
Johann Klaffenböck erinnert an
das Kopfinger Hirtenspiel von
Alois Heinzl aus dem Jahr 1972
undChristianHimslweist auf das
Jubiläum 30 Jahre Innviertler
Freilichtmuseum Brunnbauerhof
in Andorf hin.
Michael Hohlas kulturge-
schichtliche Betrachtung „Der
Kren (Armoracia rusticana) –
heimatlos, samenlosunddochein
rechter Stillvergnügt!“ bildet den
Abschluss der diesjährigen Aus-
gabe des Bundschuh.<

Das Ehepaar Hartwagner mit einem der ersten Autos in Ried. Foto: Volkskundehaus

Nobelpreisträger Anton Zeilinger
wurde in Ried geboren.
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1958 kegelte man noch im Anzug und mit Krawatte. Foto: Vinzenz Hermann

Präsentiert wird der Bund-
schuh 28 am Dienstag, 4. Novem-
ber, um 19 Uhr im Sparkassen-
Stadtsaal in Ried von LT-Abg. a.D.
Alfred Frauscher. Musikalisch ge-
staltet den Festabend die Waldzel-
ler Tanzlmusi. Eintritt frei
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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International exzellent 
aufgestellt
Das Ärztegesetz sieht vor, 
dass sich Ärztinnen und Ärz-
te laufend fortbilden müs-
sen. Denn eine hochwertige 
Aus- und Fortbildung ist von 
zentraler Bedeutung für eine 
exzellente Arbeit im Sinne 
der Patienten. Die Fakten 
sprechen für sich. So wur-
den seit der Gründung der 
Akademie der Ärzte 2000 
über 96.000 DFP-Diplome 
und 44.000 Weiterbildungs-
Urkunden ausgestellt und 
400.000 DFP-Fortbildun-
gen, 19.100 Prüfungen „Arzt 
für Allgemeinmedizin“ und 
mehr als 23.500 Facharzt-
prüfungen abgehalten. Dazu 
kommen über 150.000 Teil-
nehmer bei eigenen Fortbil-
dungen. Die Akademie steht 
seit 25 Jahren für Austausch, 
Weiterentwicklung und Ver-
antwortung. Der Erfolg der 
Akademie zeigt, wie wichtig 
es ist, Kompetenzen nicht nur 
zu vermitteln, sondern auch 
eine Haltung für lebenslanges 
Lernen zu fördern. Medizini-
sches Wissen hat eine hohe 
Dynamik und eine vergleichs-
weise geringe Halbwertszeit. 
Fortbildung ist daher nicht 
nur P�icht, sondern auch ärzt-
liches Selbstverständnis und 
grundlegendes Berufsethos. 
Im internationalen Vergleich 
ist das österreichische Prü-
fungssystem exzellent aufge-
stellt, was besonders an den 
bundesweit und fächerüber-
greifend einheitlichen, hohen 
Standards liegt, deren Einhal-
tung von der Akademie sorg-
fältig verfolgt wird. Anzeige

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 29.+30. Okt.               
bis 04:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die blü-
hen sollen; Schnittblumenpflege; Reparaturen im 
Haushalt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründlich 
lüften; Ordnung machen; eingewachsene Finger- 
und Fußnägel behandeln; Massagen; Kosmetik; 
Reisen und Kontakte zu neuen Menschen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

FR 31. Oktober               
ab 12:45 Uhr Fische – aufst. Mond – S.g.u.m.

SA 1. November               
aufsteigender Mond – Allerheiligen 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Zimmerpflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Gartenzäune setzen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben her-
stellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten – Ungünstig: Haare 
schneiden; Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO 2. November               
ab 16.50 Uhr Widder – aufsteigender Mond –  
Allerseelen – Siehe gestern

MO 3. November               
aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Haltbarmachen von Lebensmitteln und 
Obst; Brot backen; Trocknen von Früchten und Ge-
müse; Bäume für Bau- und Sägeholz schneiden; 
Butter rühren; gute Wirkung von Medikamenten 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 4. November               
ab 17:20 Uhr Stier – aufsteigender M. – S. g.

MI 5. November                
Vollmond um 14:20 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Massagen; Entspannungsübungen; 
Heilkräuter anwenden; heilende Salben und Bä-
der; Familienangelegenheiten; Hochzeitstag
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

DO 6. November                
ab 16:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Entschlackungskuren beginnen; jede 
Hausarbeit; Malerarbeiten; Reparaturarbeiten in 
Haus u. Garten – Ungünstig: Kieferbehandlungen

Perfekt
versichert,
perfekt
versorgt!

Monatl. Versicherungsprämie für eine Fern- oder Nahbrille 12,30€,
für eine Gleitsichtbrille 24,60€, Mindestlaufzeit 24 Monate.

inklusive Schweizer Premiumgläsern mit dem

Meine neue
Lieblingsbrille

*Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

um0,-*

Neues bei FinanzOnline 
und USP
 
Seit September 2025 sind Finanzamts-
Zustellungen nur mehr elektronisch 
abrufbar und auch die Tourismusab-
gabe OÖ ist online zu erledigen. Wir 
zeigen Ihnen, was jetzt zu tun ist.

FinanzOnline
Zustellungen des Finanzamts erfolgen 
seit September dieses Jahres nur mehr 
elektronisch über FinanzOnline. 
Schriftstücke gelten als rechtswirk-
sam zugestellt, sobald sie im Postein-
gang abrufbar sind. Eine Abmeldung 
von dieser Zustellform ist nicht mehr 
möglich. Bei neuen Zustellungen 
wird eine Benachrichtigung an die 
hinterlegte E-Mail-Adresse gesendet.

Tourismusabgabe und USP
Auch die Tourismusabgabe OÖ ist nun 
verpflichtend online über das USP-
Portal (Unternehmensserviceportal) 
einzureichen. Das neue System „tbs-
mart“ steht hierfür zur Verfügung. 
Achtung: Um die Meldung zur 
Tourismusabgabe über das USP-
Portal zu machen, benötigen Sie die 
ID-Austria. Vertreterzugänge werden 
voraussichtlich ab Ende Oktober 2025 
möglich sein.

Tipps
1. Prüfen Sie regelmäßig, ob Ihre 
im FinanzOnline hinterlegt E-Mail-
Adresse aktuell ist.
2. Kontrollieren Sie den FinanzOnline-
Posteingang regelmäßig und aktivie-
ren Sie die Benachrichtigungsfunktion
3. Archivieren Sie Dokumente au-
ßerhalb des Portals und stellen Sie 
sicher, dass interne Vertretungen 
(z.b. Ihr Steuerberater) über neue 
Zustellungen informiert werden.
4. Registrieren Sie sich im USP und 
beantragen Sie die ID-Austria, damit 
Sie die Funktionen des USP vollum-
fänglich nutzen können.  Anzeige

SteUer-
tiPP

von
Simone 
Niedermayer, MSc

Passauer Straße 13, 4780 Schärding
Tel.: +43 50 1355 0 

www.niedermayer.co.at
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Unterschied bei Einkommen Frauen im Bezirk Ried arbeiten ab 28. Oktober
statistisch gesehen ohne Bezahlung. Der Equal Pay Day macht auf diese Einkom-
menslücke aufmerksam. Frauen verdienen in Oberösterreich 20,2 Prozent, in Ried
17,8 Prozent weniger als Männer. „Gerechte Bezahlung ist einMenschenrecht“, be-
tont SPÖ-Bezirksfrauenvorsitzende Christin Mayrhofer (Foto). Die SPÖ-Frauen for-
dern daher unter anderem eine gerechte Aufteilung der Karenzzeiten. Foto: Privat

Handwerkskunst

Die oberösterreichischen Steinmetze 
sind moderne Allroundgenies
OÖ. Naturstein ist ein jahrtau-
sendealter, heimischer Werk-
stoff. So ökologisch der Bau-
stoff ist, so vielfältig sind seine 
Einsatzgebiete. Denn die ober-
österreichischen Steinmetze 
sind wahre Alleskönner.

Holz ist genial, aber Naturstein 
kann noch mehr – Modernes 
Bauen und Wohnen geht nicht 
ohne. Angefangen von Boden- 
über Küchenarbeitsplatten, Couch- 
und Esstische bis hin zu Ofenbän-
ken, Bädern, Duschtassen und 
Massivwaschtischen – der oberös-
terreichische Steinmetz fertigt je 
nach Kundengeschmack modern 

oder traditionell. Selbes gilt für 
Außenbereich und Garten: Porta-
le, Stufen, Böden, Fensterbänke, 
Terrassen, Fassaden, Sockelver-
kleidungen, Brunnen, Mauern, 
Quellsteine, Schwimmbadabde-
ckung, Blumentröge u.v.m.

Ökologischer Baustoff
„Vergleicht man den ökologischen 
Fußabdruck von heimischem Na-
turstein mit jenem von anderen 
Baustoffen, dann ist Naturstein 
klar umweltfreundlicher“, erklärt 
Berufsgruppensprecher Mst. 
(StM) Ing. Norbert Kienesber-

ger. Sogar Holz braucht bis zur 
Endverarbeitung wesentlich mehr 
Energie. Aber auch bei Lebens-
dauer, Pflegebedarf und schluss-
endlich Entsorgung hat Naturstein 
die Nase vorne.

Profi finden!
„Wir Steinmetze sind bei der 
fachgerechten Pflege und Restau-
rierung die alleinigen Profis, weil 
wir die richtige Behandlung ga-
rantieren und so die Lebensdauer  
erhalten“, erklärt Kienesberger, der 
auch einen Tipp parat hat: „Unter  
www.profis-am-werk.at finden 

Sie die Steinmetz-Profis in Ihrer 
Nähe.“

Jungprofis willkommen!
Motivierten Burschen und Mäd-
chen, die Abwechslung und hand-
werkliche Vielfalt mögen, bietet 
die Steinmetz-Lehre ein breites 
Betätigungsfeld. „Kreativität ist 
bei uns Trumpf! Dank modernster 
Hilfsmittel und Technik ist Kraft 
bei uns schon lange nicht mehr 
ausschlaggebend“, so Kienesber-
ger.<� AnzeigeKreativität ist beim Beruf Steinmetz Trumpf. Fotos: WKOÖ/Röbl

Berufsgruppensprecher Norbert 
Kienesberger 

Mehr von den Profis unter:
www.profis-am-werk.at

Neue Einsatzkräfte Im Bezirk Ried gibt es 85 neue Feuerwehrfrauen und –män-
ner. Sie schlossen ihre Truppmann-Ausbildung in der Zehner-Kaserne in Ried er-
folgreich ab. Die Feuerwehrmitglieder kommen aus 36 Feuerwehren des Bezirks und
bereiteten sich intensiv auf die Prüfung vor. Ihr Könnenwurde unter realistischen Be-
dingungenüberprüft.69TeilnehmererreichtendieBewertung„vorzüglich“,elf„sehr
gut“. Die Ausbildung bildet das Fundament für die gesamte Feuerwehrlaufbahn.

Foto: BFKDO Ried/Bruckbauer



www.tips.at Anzeigen

Sprungbrett

Lehre
Zum Kennenlernen und zur Orientierung finden am 21. und 22. November 
in der Messe Ried die Berufserlebnistage statt.
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BERUFSERLEBNISTAGE

Die beste Gelegenheit, Berufe und
Unternehmen kennenzulernen
RIED. Die Wirtschaftskammer
veranstaltet am Freitag und
Samstag, 21. und 22. Novem-
ber, in der Energie Ried Halle
18 auf dem Rieder Messege-
lände wieder die Berufserleb-
nistage.

Die Berufserlebnistage bieten
jungen Menschen die einzigarti-
ge Gelegenheit, verschiedenste
Berufsfelder in ungezwungener
Atmosphäre kennenzulernen,
Fragen zu stellen und sich in-
spirieren zu lassen.
Im direkten Austausch mit den
Ausstellern können sie ganz
konkrete Einblicke in die
Arbeitswelt gewinnen und so im
Anschluss ihre Berufswahl
leichter treffen.

Die Lehre mit ihrer Kombina-
tion aus spezifischem Fachwis-
sen und hervorragenden prakti-
schen Kenntnissen bildet junge
Menschen zur gefragten Fach-
kraft mit umfangreichen Karrie-
rechancen aus. Die Auswahl an

verschiedenen Lehrstellen ist
riesig: In Österreich gibt es 200
Lehrberufe.
Die Berufserlebnistage bieten
eine Übersicht über viele Lehr-
berufe und sollen helfen, das An-
gebot zu strukturieren oder die

Jugendlichen vielleicht sogar auf
Lehrberufe aufmerksam zu ma-
chen, die sie noch nicht kannten.
Die unterschiedlichsten Ausstel-
ler, Firmen und Schulen sind bei
den Berufserlebnistagen vertre-
ten – mit Stand Ende Oktober
waren es 63 aus 19 Lehrberufs-
gruppen. 46 von ihnenhaben eine
ineo-Zertifizierung, die Aus-
zeichnung der Wirtschaftskam-
mer Oberösterreich für vorbild-
liche Lehrbetriebe.
Die Aussteller geben tiefe Ein-
blicke in ihre Fachgebiete und
nützen dabei die Chance, sich
ganz authentisch und individuell
nach außen zupräsentieren.Ganz
im Sinne von „Finden und ge-
funden werden“ können erste
Kontakte geknüpft werden.<

Beratung und direkte Gespräche mit möglichen Arbeitgebern stehen bei den
Berufserlebnistagen im Fokus. Foto: Tips / Pixner
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WIRTSCHAFTSKAMMER

Beste Zukunftschancen im Bezirk
Wirtschaftskammer-Bezirks-
obmann Benjamin Salhofer
und Bezirksstellenleiter Chris-
toph Wiesner zur Bedeutung
der Berufserlebnistage.

Im Bezirk Ried bieten sich jun-
gen Menschen hervorragende
Perspektiven auf dem Ausbil-
dungsmarkt. Laut aktuellen Zah-
len desAMSsind derzeit rund 250
offene Lehrstellen gemeldet,
während sich nur 44 Lehrstellen
suchende Jugendliche ohne Ein-
stellzusage registrieren lassen.
Das bedeutet: Auf jede suchende
Person entfallen etwa fünf offene
Lehrstellen – die Chancen für Ju-
gendliche, einen attraktiven Aus-
bildungsplatz zu finden, sind so
gut wie nie zuvor.
Besonders gefragt sind Lehrlinge
in folgenden Berufsgruppen:
1. Maschinen, Fahrzeug, Metall

2. Büro, Handel, Finanzen
3. Bau, Architektur, Gebäude-
technik
4. Elektrotechnik
Zunehmend nachgefragt ist die
Lehre mit Matura. Diese Kombi-
nation ermöglicht es Jugendli-
chen, neben der praktischen Be-
rufsausbildung gleichzeitig die
allgemeine Hochschulreife zu er-
werben. Betriebe schätzen die ho-
he Motivation und das erweiterte

Kompetenzprofil dieser jungen
Fachkräfte besonders.
Ein wichtiger Schritt zur Berufs-
orientierung sind die Berufserleb-
nistage Ried, die am 21. und 22.
November stattfinden. Hier kön-
nen Jugendliche live in verschie-
dene Berufe hineinschnuppern,
Betriebe kennenlernen und erste
Kontakte knüpfen. Für Eltern und
ihre Kinder ist dieser Tag eine
wertvolle Gelegenheit, gemein-

samPerspektivenzuerkundenund
fundierte Entscheidungen für die
berufliche Zukunft zu treffen.
Die duale Ausbildung bleibt ein
zentraler Pfeiler für den Erfolg
unserer regionalen Wirtschaft.
Betriebe im Bezirk investieren
stark in die Ausbildung – den-
noch ist es vielerorts eine Her-
ausforderung, passende Bewerber
zu finden. Umso wichtiger ist es,
frühzeitig zu informieren, zu mo-
tivieren und den Zugang zu Aus-
bildungswegen zu erleichtern.
Die Arbeitswelt verändert sich –
Künstliche Intelligenz (KI) spielt
dabei eine immer größere Rolle.
KI entlastet in Betrieben, opti-
miert Produktionsprozesse und
eröffnet völlig neue Berufsfelder
und Chancen – besonders für
technikbegeisterte Jugendliche,
die bereit sind, sich auf Innova-
tionen einzulassen.<

Wirtschaftskammer-Bezirksobmann Benjamin Salhofer (l.) und Bezirksstellenlei-
ter Christoph Wiesner Foto: Lara Maier
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MOBILITÄT

Ausbildung hat bei Automobilhändler
Pappas die oberste Priorität
HOHENZELL. Mit 21 Vertriebs-
und Servicestützpunkten in Ös-
terreich zählt Pappas zu den
größten Automobilhandelsbe-
trieben des Landes. Am Stand-
ort Hohenzell werden vier Lehr-
berufe ausgebildet.

Rund 2.000 Mitarbeiter – dar-
unter etwa 400 Lehrlinge – sor-
gen bei Pappas dafür, dass die
Kunden des Unternehmens un-
eingeschränkte Mobilität genie-
ßen können. „Die Ausbildung hat
beiunsoberstePriorität.Dennnur
gut ausgebildete Mitarbeiter ma-
chen uns als Pappas erfolgreich“,
heißt es aus dem Unternehmen.
„Wir setzen auf höchste Qualität.
Nicht nur bei den Vertriebsmar-
ken und im Servicebereich, son-

dern vor allem bei unseren Mit-
arbeitern.“ Gearbeitet wird mit
Premiummarken – angefangen
vom Kleinwagen über den
Supersportler bis hin zum
Schwer-Lkw.
Am Standort Hohenzell werden
sowohl gewerbliche als auch
kaufmännische Lehrberufe an-

geboten. Dazu zählen Kfz-Tech-
niker für Pkw und Nutzfahrzeu-
ge, Karosseriebautechniker, Bü-
rokaufleute sowie Betriebslogis-
tikkaufleute. Pappas legt großen
Wert auf eine praxisnahe Aus-
bildung in einem modernen Um-
feld. Lehrlinge profitieren von
individueller Betreuung, moder-

nen Arbeitsplätzen und einem fa-
miliären Betriebsklima. Neben
Kurs- und Prüfungsgebühren
übernimmt das Unternehmen
auch die Kosten für Sicherheits-
ausrüstung, bietet arbeitsmedizi-
nische Betreuung und zahlreiche
Weiterbildungsangebote – etwa
Stapler- oder Erste-Hilfe-Kurse.
Zu den weiteren Vorteilen zäh-
len ein eigenes Belohnungssys-
tem für besondere Leistungen,
Aufstiegsmöglichkeiten inner-
halb des Unternehmens sowie
standortbezogene Extraswie eine
Lehrwerkstatt oder ein unter-
stützter Mittagstisch. Weitere
Infos zur Lehre finden Interes-
sierte unter www.pappas.at/leh-
re. Bewerbungen sind per E-Mail
an jobs@pappas.at möglich.<

Pappas hat seine Stützpunkte in ganz Österreich. Foto: Pappas

WIR SUCHEN
LEHRLINGE

Pappas Automobilvertriebs GmbH
4921 Hohenzell, Gewerbestraße West 18,
Tel. 07752/83 5 29-0, www.pappas.at

Wir suchen Lehrlinge für folgende Berufe:
Lagerlogistiker:in (ab sofort), Kfz-Techniker:in Pkw
und Nutzfahrzeuge (ab Sommer 2026)

Interessiert?
Dann bewirb dich jetzt unter

jobs@pappas.at

„Mach
was

draus!“

KARRIERE

Vom Lehrling
zum Betriebsleiter
HOHENZELL. Dass man Kar-
riere mit Lehre machen kann,
beweist Josef Buttinger: Er
startete seine Karriere als
Großhandelskaufmanns-Lehr-
ling bei Pappas in Hohenzell –
und ist jetzt Betriebslogistik-
kaufmann und Betriebsleiter.

Buttinger begann seine Lehre als
Großhandelskaufmann 1991.
Nach zehn Jahren im Ersatzteil-
lager wechselte er in die Abrech-
nungs- und Garantieabteilung.
Nur wenig später übernahm er
deren Leitung.
2016 wurde er Lagerleiter. 2022
erklomm er die letzte Stufe der
Karriereleiter und wurde Be-
triebsleiter am Standort in Ho-
henzell. „Lehrlinge, die sich
überdurchschnittlich und nach-

haltig bei Pappas engagieren, ha-
ben alle Möglichkeiten, Karriere
im Unternehmen zu machen“,
heißt es von Pappas.<

Josef Buttinger machte Karriere mit
Lehre. Foto: photo lounge/ Patricia Distler-Kriechbaum
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ARBEITERKAMMER

Ausbildung ist Grundlage
für die gesamte Laufbahn
Tips batenAndreas Stangl, den
Präsidenten der Arbeiterkam-
mer OÖ, um ein Statement zu
den Berufserlebnistagen in
Ried.

Im Bezirk Ried ist die Jugend-
arbeitslosigkeit im Vergleich
zum Vorjahr um 6,6 Prozent ge-
stiegen. Damit waren Ende Au-
gust 356 Jugendliche beim AMS
vorgemerkt, davon 169 arbeits-
los, 55 lehrstellensuchend und
132 in einer AMS-Schulung.

Start ins Erwerbsleben
Aktives Gegensteuern ist hier
dringendnötig:EinguterStart ins
Erwerbsleben mit einer fundier-
ten Berufsausbildung wirkt sich
positiv auf die gesamte Berufs-

laufbahn aus. Bei Jugendlichen,
die keine Lehrstelle beziehungs-
weise Beschäftigung finden, ist
die Gefahr brüchiger Erwerbs-
karrieren und wiederkehrender

Arbeitslosigkeit in späteren Jah-
ren sehr groß.

Nachhaltige Investitionen
Betriebe, die sich einerseits aus
ihrer Verantwortung stehlen,
Lehrlinge auszubilden, und an-
dererseits stets einen hohen
Fachkräftebedarf beklagen, sind
gefordert, nachhaltig in die Aus-
bildung junger Menschen zu in-
vestieren – und auch Jugendli-
chen mit nicht so guten Noten
eine Chance zu geben. Handeln
müssen aber auch die Politik und
das AMS. Und zwar mit maß-
geschneiderten Beratungs-,
Unterstützungs- und Ausbil-
dungsangeboten, die sich an den
Problemen und Bedürfnissen der
Jugendlichen orientieren.<

Arbeiterkammer OÖ-Präsident An-
dreas Stangl Foto: AKOÖ/Florian Stöllinger

Und was
machst DU?

berufserlebnistage-ried.at

21.-22. November 2025
Messe Ried

Freitag, 21.11. 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 22.11. 9:00 – 14:00 Uhr

STUDENT TROPHY

Aufstocken
mit Holz
Die proHolz Student Trophy 26
lädt Architektur- und Bauinge-
nieur-Studierende weltweit ein,
ressourcenschonendes Bauen
durch Aufstockungen bestehender
Gebäude in Wien, München und
Laibach zu planen. Holz als nach-
wachsender, CO2-bindender Bau-
stoff steht imFokus.Teamsabzwei
Studierenden können bis 6. März
2026 Beiträge einreichen. Die
Preisverleihung mit insgesamt
21.000 Euro findet am 21. Mai
2026 an der TUWien statt.<

Junge Ideen sind gefragt.
Foto: www.redtenbacher.net
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ZUKUNFT

Gelebte Praxis und Vertrauen in
junge Talente bei Wintersteiger
RIED. Bei Wintersteiger beginnt
die berufliche Zukunft nicht mit
trockener Theorie, sondern mit
echtem Tun. Jedes Jahr starten
rund zehn bis 15 junge Men-
schen ihre Lehre in neun Beru-
fen im Unternehmen.

Ob Maschinenbautechnik, Me-
tallbearbeitung oder Mechatronik
– die Lehrlinge werden von An-
fang an in Projekte mit eingebun-
den. In der modern ausgestatteten
Lehrwerkstatt können sie ihr Ge-
schick unter Anleitung eines er-
fahrenen Ausbildnerteams bewei-
sen und ihre Fertigkeiten gemein-
sam weiterentwickeln. Im Fokus
stehen neben der fachlichen Qua-
lifikation auch Themenwie Eigen-
verantwortung, Persönlichkeits-

entwicklung und Teamarbeit.
Ausgewählte Mentoren begleiten
die Lehrlinge durch ihre Lehrzeit.
Dazu gibt es regelmäßige Feed-
backgespräche und ein umfang-
reiches Weiterbildungsangebot.
Ein Höhepunkt der Ausbildung ist
das sogenannte Lehrlingsprojekt:

Nachwuchstalente bearbeiten hier
in ihrem dritten Lehrjahr eigen-
ständig ein praxisrelevantes The-
ma. Dieses kann von der Budge-
tierung über die Entwicklung bis
hin zur Fertigung reichen.
Heuer entstand dabei etwa eine
clevere Vorrichtung zur leichteren

und sicheren Montage von Quer-
förderschächten an Parzellenmäh-
dreschern.EinweiteresProjektwar
die Konstruktion eines voll funk-
tionsfähigen Flipperautomaten.
Dieser beinhaltet eine automati-
sche Punktezählung sowie kreati-
ve Licht- und Soundeffekte. Er
wird künftig auf internen und ex-
ternen Veranstaltungen eingesetzt
– und wohl auch ein Hingucker bei
den Berufserlebnistagen in Ried
sein.
„Es ist faszinierend zu sehen, wie
unsere Lehrlinge über sich hinaus-
wachsen, wenn man ihnen Raum
gibt“, sagt Lehrlingsausbildner
Philip Stockinger. „Die Projekte
sind nicht nur technisch top – sie
zeigen, wie viel Potenzial in den
jungenMenschen steckt.“<

Der beim Lehrlingsprojekt entstandene Flipper sorgt für Aufmerksamkeit.

Foto: WINTERSTEIGER

1 Jahr
Klimaticket

Handykosten-
zuschuss

Finanzielle
Anerkennung

Modernste
Lehrwerkstätte

Betriebsrestaurant
und viele weitere

Rabatte

Betriebsfeste

2 Tage
Sonderurlaub

Gute Verkehrs-
anbindung

Elektrotechnik

Metallbearbeitung

Konstruktion

Mechatronik

IT SAP-Software-Entwicklung

Büro

Metalltechnik

IT-Systemtechnik

Betriebslogistik
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WINTERSTEIGER
ist Weltmarkt-
führer in den
Divisions

Skiservice Holzdünn-
schnitt

Feldversuchs-
technik

Bewirb dich jetzt:
wintersteiger.com/lehre

LUST AUF EINE
COOLE AUSBILDUNG?

NEUN
LEHR
BERUFE



www.tips.at Anzeigen 19Sprungbrett Lehre

AMS

Fast 200 Möglichkeiten für
eine Ausbildung in Ried
Stellungnahme von Klaus Ja-
gereder, Leiter der AMS-Ge-
schäftsstelle Ried, zu den Be-
rufserlebnistagen in Ried.

Fast 200 verschiedene Ausbil-
dungsmöglichkeiten bietet das
Berufsfeld der Lehre im Bezirk
Ried. Eine Vielfalt, die ihresglei-
chen sucht. Und trotzdem sind die
Wünsche der jungen Menschen,
die nach der Schule in den Beruf
einsteigen wollen, in vielen Fäl-
len noch immer sehr einge-
schränkt.
Interesse für den einen oder an-
deren Berufszweig entsteht erst
nacheinerguten Information.Hier
sind besonders die Eltern gefragt,
ihre Kinder bei den unterschied-
lichsten Informationsmöglich-

keiten zu unterstützen. Gespräche
mit Personen, die bereits im Be-
rufsleben stehen, Praktika in
Unternehmen oder auch das eine
oder andere „Ausprobieren“ im
privaten Bereich, tragen enorm zu
einer Erweiterung der persönli-
chen Sichtweise bei.
DieBerufserlebnistage inRied am
21. und 22. November bieten
neben einer umfangreichen Infor-

mationsmöglichkeit auch Ge-
sprächemit jungenMenschen, die
diesen Beruf bereits ausüben und
Kontakte mit Personalverant-
wortlichen. Eine Möglichkeit, die
kein junger Mensch auslassen
sollte.
Und wer sich nicht sicher ist, wel-
che Richtung die Beste wäre, der
ist im AMS immer gut aufgeho-
ben. Im BerufsInfoZentrum des
AMS werden die verschiedenen
Berufe erklärt und Unterstützung
angeboten, wenn die Suche nach
einem Ausbildungsplatz noch
nicht erfolgreich war. Das ganze
Jahr besteht die Möglichkeit, in
eine Lehre einzusteigen oder eine
Vorbereitung für einen Berufsab-
schluss über das AMS zu besu-
chen.<

Klaus Jagereder leitet das AMS Ried.
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NACH BILDUNGSKARENZ

Strengere
Kriterien
Die Weiterbildungsbeihilfe ist
die Nachfolgeregelung der Bil-
dungskarenz, die im Frühjahr ab-
geschafft wurde. Dafür stehen
150 Millionen Euro pro Jahr zur
Verfügung. Die Auflagen für den
Bezug wurden im Vergleich zur
Bildungskarenz deutlich ver-
schärft. Bei Beschäftigten, die
brutto zumindest die Hälfte der
ASVG-Höchstbeitragsgrundlage
verdienen, wird der Arbeitgeber
mindestens 15 Prozent der Wei-
terbildungsbeihilfe übernehmen
müssen. Als Tagessatz sind zwi-
schen 40,40 und 67,94 Euro pro
Tag vorgesehen – ein höherer
Mindestsatz als bisher. Die von
den Arbeitgebern zu leistenden
Zuschüsse zur Weiterbildungs-
beihilfe sind steuerfrei. Die Be-
stimmungen sollen mit Jänner
2026 in Kraft treten.<
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METALLBAU

Fill bietet Lehrlingen und Eltern eine
eigene Website zur Orientierung
GURTEN. Das Gurtner Metall-
bau-Unternehmen Fill hat seit
September eine eigene Website
speziell für angehende Lehr-
linge und deren Eltern. Lehr-
linge erklären hier in Videos die
angebotenen Lehrberufe.

Interessierte können sich auf der
neuen Website über die techni-
schen Lehrberufe bei Fill infor-
mieren. Neben den Videos gibt es
außerdem einen eigenen Bereich
mit wichtigen Informationen zur
Lehre, zu den Schnuppertagen
und zum Unternehmen allge-
mein.
„Bei Fill nimmt das Thema Be-
rufsorientierung einen sehr hohen
Stellenwert ein“, erklärt Philipp
Heißbauer, Teamleiter der Lehr-

lingsausbildung. „Deshalb bieten
wir allen jungen Menschen in der
Region die Möglichkeit, die ver-
schiedenen Lehrberufe bei einem
Schnuppertag kennenzulernen.“
Interessierte können beliebig vie-
le Tage „schnuppern“. Mit An-
gelinaWeber-Haselberger hat Fill

sogar eine
Lehrlings-
ausbilderin, die
speziell für die Or-
ganisation der Schnup-
pertage zuständig ist. Sie betreut
und begleitet die potenziellen
Lehrlingen dabei. Auch sie selbst

begann vor vier Jahren ihre Aus-
bildung zur Mechatronikerin im
Unternehmen. Im Frühjahr legte
sie ihreLehrabschlussprüfungmit
ausgezeichnetem Erfolg ab.
Mittlerweile wechselte Angeli-

na ins Team der Lehrlings-
ausbilder. Ihr Schwer-
punkt liegt im Lehr-
lingsrecruiting.
Die Lehrlinge bei
Fill schätzen unter
anderem die Ab-
wechslung, das kol-
legialeUmfeldunddas

Rotationssystem inner-
halb des Unternehmens. So

können sie alle Bereiche kennen-
lernen und herausfinden, in wel-
che Richtung sie sich weiterent-
wickeln möchten.<

In Videos geben Lehrlinge einen Einblick in die Ausbil-
dungsmöglichkeiten bei Fill. Angelina Weber-Haselberger
(Foto r.), ist für die Schnupperlehrlinge zuständig. Fotos: Fill

Starte deine Lehre bei Fill.
Die Zukunft wird von Menschen gestaltet, die sich trauen, 
neue Herausforderungen anzunehmen. 

Besuche uns bei den Berufserlebnistagen in Ried - 21. und 22. November 2025.

www.fill-lehre.at Mehr Infos zu deiner Lehre bei Fill: 



www.tips.at Anzeigen 21Sprungbrett Lehre

greil bau

Lehre mit Zukunft bei Greil Bau 
ST. MarTiN. Bei GREIL BAU 
in St. Martin wird nicht nur 
gebaut, sondern auch Zukunft 
geschaffen. Das Familienunter-
nehmen bildet Lehrlinge in den 
Berufen Maurer und Zimmerer 
(w/m/d) aus. 

Eine Lehre bei GREIL BAU ist 
mehr als ein Berufseinstieg, sie 
ist der Start in eine stabile Zu-
kunft. Bei GREIL BAU werden 
Fähigkeiten vermittelt, die ein 
Leben lang tragen: handwerkli-
ches Geschick, räumliches Den-
ken, Genauigkeit, Teamarbeit 
und Ausdauer. 

„greil bau – auf uns kannst 
du bauen.“
Egal ob direkt am Bau oder vor 
Ort in der Zimmerei, die Lehr-
linge bei GREIL BAU lernen von 
erfahrenen Profis, wie aus Plänen 

Wirklichkeit wird. Dabei sind sie 
Teil eines Teams, das zusammen-

hält und jeden Tag sichtbar Neues 
schafft. Neben einer fundierten 

Ausbildung bietet GREIL BAU 
faire Bezahlung ab dem ersten 
Tag, einen Lehrlingscoach, span-
nende Weiterbildungen und sogar 
jeden zweiten Freitag frei.
Wer besonderes Engagement 
zeigt, hat beste Chancen auf 
eine langfristige Karriere – vom 
Lehrabschluss bis zum Meister-
titel. GREIL BAU begleitet seine 
Lehrlinge Schritt für Schritt auf 
ihrem Weg in die Zukunft.

rieder berufserlebnistage 
am 21. und 22. November
Bei den Rieder Berufserlebnis-
tagen am 21. und 22. November 
können Jugendliche GREIL BAU 
kennenlernen und erleben, was es 
heißt, mit Holz und Beton Zukunft 
zu bauen.<� Anzeige

Unter dem Motto „Bau dir deine Zukunft“ erhalten Lehrlinge bei GREIL BAU 
eine stabile Ausbildung. Foto: GREIL BAU

Für mehr Infos gerne @greilbau 
auf Instagram folgen

EINBLICK

Lehrlings-Umfrage
BEZIRK RIED. „Was gefällt dir an
deiner Lehre am besten?“ – das
wollte Tips von Lehrlingen bei Fill
wissen. Sie schätzen in ihrer Aus-

bildung vor allem Vielfalt, Ab-
wechslung und Kollegialität. So
fühlen sie sich gut auf die Zukunft
vorbereitet.<

Als Lehrling arbeite ich
sowohl an der CNC-Ma-
schine als auch bei Kun-
denprojektenmit. Sobleibt
es immer spannend und
ich lerne laufend dazu. Be-
sonders gefällt mir der
Teamspirit. Durch die Zu-
sammenarbeit verfügen
wir über umfassendes
Know-how.

Michael Lechner
Maschinenbautechnik

Das Beste an meinem
Lehrberuf ist die Vielsei-
tigkeit. Mechatronik ver-
bindet zwei Berufsfelder,
so werde ich perfekt auf
die zukünftige Arbeits-
welt vorbereitet. Mir ge-
fällt auch besonders das
Rotationssystem. Es er-
möglicht, alle Bereiche
kennenzulernen.

Lisa Niedermair
Mechatronik

Mein Lehrberuf ist ab-
wechslungsreich und an-
spruchsvoll. Bei der Pro-
blemlösungkommtes vor
allem auf Genauigkeit
und lösungsorientiertes
Denken an. Ich lerne
ständig dazu, und ge-
nau das ist es, was mir
an der Applikationsent-
wicklung so gefällt.

Moritz Eckinger
Applikationsentwicklung
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BARMHERZIGE SCHWESTERN

Mehr als nur ein Arbeitsplatz:
Karrierechancen im Krankenhaus
RIED. Das Krankenhaus der
Barmherzigen Schwestern
Ried ist mehr als ein Ort der
Gesundheitsversorgung – er ist
ein Ort, an dem auf engagierte
Pflegekräfte Karrierechancen
warten.

Mit 18 Fachabteilungen und einem
breiten medizinischen Leistungs-
spektrum gehört das Rieder Kran-
kenhaus zu den führenden Ein-
richtungen im Innviertel. Großer
Wert wird unter anderem auf at-
traktive Arbeitsbedingungen ge-
legt – mit flexiblen Arbeitszeit-
modellen und familienfreundli-
chen Angeboten.
Im Krankenhaus eröffnen sich
nicht nur zahlreiche berufliche
Perspektiven, sondern auch viel-

fältige Möglichkeiten, seine Kar-
riere zu gestalten. Wer sich bei-
spielsweise für die Pflege ent-
scheidet, wählt einen Beruf mit
Zukunft. Der Pflegeberuf ist laut
dem Krankenhaus nicht nur kri-
sensicher, sondern auch erfüllend.
Pflegekräfte erhalten im Rieder
Spital die Möglichkeit, ihre beruf-
lichen Fähigkeiten kontinuierlich
auszubauen. Dank einem umfang-
reichen Fort- und Weiterbildungs-
angebot kann sich jeder Mitarbei-
ter individuell weiterentwickeln.
Ein besonderer Fokus liegt auf der
Förderung von Quer- und Wieder-
einsteigern. Das Vinzentinum, die
Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege, bietet dazu zahl-
reiche Angebote für Menschen al-
ler Altersgruppen und beruflichen

Hintergründe – vom Einstieg über
die Pflegeassistenz bis hin zu Re-
fresher-Kursen.
Ein herausragendes Beispiel für
einen erfolgreichen Karriereweg

ist Sophia-Maria Machl. Die 24-
Jährige absolvierte zunächst eine
Lehre als Drogistin, bevor sie sich
für die Ausbildung zur Pflegefach-
assistentin im Vinzentinum ent-
schied. Seit 2022 arbeitet sie mit
großem Engagement auf der kar-
diologischen Station.

Empathie und Kompetenz
Mit Empathie und fachlicher
Kompetenz schafft sie eine Atmo-
sphäre des Vertrauens und der Ge-
borgenheit. „Im Pflegeberuf be-
gleitet man Menschen in heraus-
fordernden Momenten – mit dem
Ziel, dass sie gesund und gestärkt
wieder nach Hause gehen können.
Zu wissen, dass man selbst etwas
bewirken kann, ist ein großartiges
Gefühl“, sagt Machl.<

Sophia-Maria Machl wurde sogar zur
Pflegerin des Jahres nominiert.
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EIN UNTERNEHMEN DES ORDENSKLINIKUM INNVIERTEL
IM EIGENTUM DER VINZENZ GRUPPE UND DER FRANZISKANERINNEN VON VÖCKLABRUCK

Folgende Ausbildungen sind möglich:

Pflegeassistenz (PA)
Pflegefachassistenz (PFA)
Upgrade zur Pflegefachassistenz
Bachelorstudium Gesundheits- und
Krankenpflege (FH Gesundheitsberufe OÖ)
Lehrgang zur Laborassistenz
NEU ab September 2026

Neugierig geworden?
Für mehr Informationen
zu den Ausbildungen
hier scannen!

„Mit einem Beruf in der Pflege helfe ich Menschen und
kann so etwas bewirken. Das ist ein tolles Gefühl!“

Sophia

fl eIn meinem Beruf helfe ich Menschen und kann
etwas bewirken. Das ist ein tolles Gefühl!

Sophia

SAVE THE DATEInfotag am23. Jänner 2026

neuer lehrgang

„Laborassistenz“ ab 
September 2026
ried. Ab September 2026 erwei-
tert das Vinzentinum Ried sein 
Bildungsangebot um den neuen 
Lehrgang „Laborassistenz“. 

Der praxisorientierte Ausbildungs-
gang richtet sich an Quereinsteiger 
ohne Vorkenntnisse, die in einem 
zukunftssicheren medizinisch-
technischen Berufsfeld Fuß fas-
sen möchten. In 13 Monaten Teil-
zeitausbildung (30 Stunden pro 
Woche) erwerben die Teilnehmer 
umfassende Grundlagen in Labo-
ratoriums-Methoden, Probenvor-
bereitung, Hygiene sowie medizi-
nischer Terminologie. 

Wohnortnahe ausbildung
Ergänzend werden wichtige so-
ziale Kompetenzen wie Kom-
munikation, Teamarbeit und 
ethische Aspekte vermittelt. Der 

Lehrgangsunterricht findet am 
Campus Vinzentinum Ried im 
Innkreis statt und ist ab 18 Jahren 
zugänglich. 

Förderungen möglich
Die Kosten betragen 6.950 Euro;  
es sind individuelle Förderungen 
möglich.<� Anzeige

Anmeldung & Informationen:

•	Start:	14.	September	2026
•	Dauer:	13	Monate
•	Teilzeit:	30	Std./Woche
•	Abschluss:	Laborassistent
•	Keine	Vorkenntnisse	erforderlich

Anmeldung	per	E-Mail	
(mab-vinzentinum.
ried@bhs.at)	oder	
einfach	den	QR-Code	
scannen



www.tips.at Anzeigen 23Sprungbrett Lehre

SCHEUCH

Technik mit Zukunftspotenzial:
Mechatroniker-Lehre begeistert
AUROLZMÜNSTER/ST. MARTIN.
JuliusHauer aus St.Martin steht
kurz vor dem Abschluss seiner
Lehre zum Mechatroniker mit
Schwerpunkt Automatisie-
rungstechnik mit Zusatzmodul
SPS-Technik.Der20-Jährigehat
bei Scheuch genau das gefun-
den, was ihn reizt: Technik, Ab-
wechslung und Verantwortung.

„Technik hat mich schon früh in-
teressiert – vor allem Elektrik und
Automatisierung. Ich wollte et-
was machen, bei dem ich sowohl
mit den Händen als auch mit dem
Kopf arbeite. Das Programmieren
von Anlagen hat mich besonders
fasziniert“, erzählt Julius. Nach
einem Schnuppertag bei Scheuch
war ihm sofort klar: „Das passt.“

Während seiner Ausbildung
durchlief er verschiedene Berei-
che – von der Lehrwerkstatt über
den Schaltschrankbau bis zur In-
standhaltung. Besonders faszi-
niert ihn jedoch der Außendienst:
„Da sieht man viel, ist ständig

unterwegs und jede Woche bringt
neue Herausforderungen.“
Bei der Inbetriebnahme von An-
lagen vor Ort kann er sein Wissen
praktisch anwenden: „Wenn am
Ende alles funktioniert und der
Kunde zufrieden ist, ist das ein

richtig gutes Gefühl.“ Wer Me-
chatroniker werden möchte, sollte
laut Julius vor allem Interesse und
Motivation mitbringen. Genaues
Arbeiten, praktisches Denken und
Teamgeist seien ebenso entschei-
dend – besonders im Außen-
dienst.

Übernahme nach der Lehre
Auch mit der Ausbildung selbst
ist er rundum zufrieden: „Bei
Scheuch fühle ich mich sehr gut
aufgehoben. Man wird ernst ge-
nommen und das motiviert.“ Nach
derLehrabschlussprüfungsteht für
Julius der nächste Schritt bereits
fest: Er wird fix in den Außen-
dienst übernommen – dorthin, wo
für ihn die spannendsten Aufga-
ben warten.<

Julius Hauer hat sich für eine Lehre zumMechatroniker bei Scheuch entschieden.

Foto: Scheuch

KLARE LUFT.
KLARES ZIEL.

JETZT 
BEWERBEN!

scheuch.com/karriere

LEHRSTELLEN IN FOLGENDEN BEREICHEN

 Metalltechnik (Maschinenbautechnik)
 Betriebslogistik
 Elektro- und Anlagentechnik
 Mechatronik
 Konstruktion 

FIXIERE DEINEN SCHNUPPERTERMIN

Telefon: +43 7752 905-5675
  +43 7752 905-5463
E-Mail: stageblue@scheuch.com
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NEUE MÖGLICHKEITEN

Fähnrich beim
Bundesheer werden
Der Nationalrat beschloss, die
Verleihung des Dienstgrades
„Fähnrich“ an Absolventen der
Einjährig-Freiwilligen-Ausbil-
dung prüfen zu lassen. Verteidi-
gungsministerin Klaudia Tanner
(ÖVP) soll die Wehrdienstkom-
mission beauftragen, eine Ent-
scheidungsgrundlage vorzulegen.
Ziel ist, einen Gleichklang zwi-
schen Berufsoffiziersanwärtern
und Milizoffiziersanwärtern her-

zustellen und den Dienstgrad-
unterschied zu beseitigen. 366
Personen haben 2025 die Ausbil-
dung begonnen. Politiker aller
Fraktionen betonten die Bedeu-
tung von Verantwortung, Eigen-
initiative und Leistungsbereit-
schaft für ein zukunftsfähiges
Bundesheer. Die Maßnahme soll
Wertschätzungausdrückenunddie
Attraktivität der Freiwilligenpro-
gramme steigern.<

NATÜRLICH ERFOLGREICH
BEI TEAM 7!   
Dein Weg in die Zukunft beginnt hier! Du interessierst dich für eine 
Lehre mit Perspektive? Dann besuche uns bei den Berufserlebnis-
tagen und entdecke spannende Ausbildungswege, moderne 
Arbeitswelten und echte Karrierechancen.

TEAM 7 Natürlich Wohnen GmbH
TEAM-7-Platz 1 | A-4910 Ried im Innkreis
Gewerbepark 1 | A-4742 Pram

Ausbildungsleiter: 
Bernhard Andeßner | Telefon 0664 824 94 82 | b.andessner@team7.at

BERUFSERLEBNISTAGE RIED

21. + 22. NOVEMBER 2025

TISCHLER:IN
TISCHLEREITECHNIKER:IN

HOLZTECHNIKER:IN

ARBEITSMARKT

Der Dauerbrenner
Fachkräftemangel
Trotz wirtschaftlicher Heraus-
forderungen zeigt sich der öster-
reichische Arbeitsmarkt wider-
standsfähig, aber angespannt.
Laut dem Stepstone „Hiring
TrendsUpdate 2025/26“ sankdie
Zahl der Online-Stellenanzeigen
im dritten Quartal 2024 auf
115.042 (minus zehn Prozent im
Vergleich zum Vorjahr), wäh-
rend 75 Prozent der Unterneh-

men Fachkräfte vermissen. Be-
sonders gefragt sind Techniker,
Bauarbeiter und Ingenieure.
Gleichzeitig planen viele Firmen
Umstrukturierungen oder Ein-
stellungsstopps. Flexible
Arbeitsmodelle, effiziente Be-
werbungsprozesse und gezielte
Weiterbildung werden für Re-
cruiting und Mitarbeiterbindung
entscheidend.<

Techniker und Ingenieure werden gesucht. Foto: Gorodenkoff Productions OU/adobe stock

Bring dich
in Form
B i di h
Deine Lehre bei Bernhofer.

&gib deiner Zukunft

Neugierig? Komm Schnuppern!

eine Perspektive.

| MetalltechnikerIn – Modul Werkzeugbautechnik
| MechatronikerIn
| KonstrukteurIn – Schwerpunkt Werkzeugbautechnik
| Industriekauffrau/-mann

Weitere Infos unter bernhofer.at/lehre

Vereinbare gleich einen Schnuppertermin bei
Sabine AUER unter +43 (0) 7755 72 72 170,
sabine.auer@bernhofer.at

Bernhofer Gesenkschmiede GmbH
Eden 5, A-5251 Höhnhart
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LEISTUNGSSPEKTRUM

Bernhofer bietet seinen Lehrlingen
vielfältige berufliche Möglichkeiten
HÖHNHART. Bernhofer in
Höhnhart ist ein Familienbe-
trieb in siebter Generation – mit
mehr als 400 Jahren Tradition.
DieLehrlingsausbildunghatdort
seit jeher einen hohen Stellen-
wert.

Die Bernhofer Gesenkschmiede
hat ein breites Leistungsspektrum,
angefangen von Beratung und
Entwicklung bis hin zu laufenden
Qualitätskontrollen. Sie will jun-
gen Talenten eine fundierte und
vielseitige Ausbildung in einem
zukunftssicheren Umfeld bieten.
Vom technischen Bereich über die
Produktion bis hin zur Verwal-
tung – hier können Lehrlinge
unterschiedlichste Fähigkeiten
entwickeln und Stärken entde-

cken. „Die Warmmassivumfor-
mung und die nachfolgenden Fer-
tigungsprozesse sind mittlerweile
Hightech-Verfahren, die eine ho-
he Anforderung an die Ausbil-
dung und Qualifizierung unserer
Mitarbeiter stellen“, erklärt Ferdi-
nand Bernhofer, geschäftsführen-
der Eigentümer des Familienbe-
triebes. Deshalb ist ihm die Aus-

bildung ein großes Anliegen. Die
große Wertschöpfungstiefe bietet
schon in der Lehrzeit ein breites
Entwicklungsspektrum. „Darüber
hinaus gibt es viele Möglichkei-
ten, sich nach der Lehre weiter-
zubilden und an neuen Herausfor-
derungen zu wachsen. Wir freuen
uns immer über junge Menschen,
die uns das Vertrauen schenken.“

Neben einer praxisnahen Ausbil-
dung bietet Bernhofer hohe Lehr-
lingsprämien und weitere Vorteile
wie ein Lehrlingsauto.
Folgende Berufe werden ausgebil-
det: Metalltechniker (Module
Werkzeugbautechnik und Zerspa-
nungstechnik), Industriekaufleute,
Konstrukteure (Schwerpunkt
Werkzeugbautechnik), Mechatro-
niker und Elektrotechniker (Mo-
dul Anlagen- und Betriebselek-
trik). Interessierte können
„schnuppern“. Sie nehmen dabei
automatisch an einem Gewinn-
spiel teil und können Einkaufsgut-
scheine im Wert von 150 Euro ge-
winnen. Hierzu Sabine Auer unter
Tel. 0664 80032170 oder bewer-
bung@bernhofer.at kontaktie-
ren.<

Ein besonderes Benefit für Lehrlinge: das Lehrlingsauto Foto: Christoph Wögerbauer

karriere.gfoellner.com

Jetzt onlinebewerben.

LEHREMIT
MEISTERQUALITÄT.

Bei Gföllner lernst du einen Beruf, auf den du stolz sein kannst. Du wirst Teil

spannender Projekte, die weltweit gefragt sind. Ein abwechslungsreicher Alltag

macht dich zur top ausgebildeten Fachkraft. Und das Beste: Dein Team sorgt dafür,

dass jeder Tag gute Laune bringt – auch der Montag.
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HÖRMANSEDER STAHLBAU

Stahlbau- und Schweißtechnik: viele
Möglichkeiten und Abwechslung
TUMELTSHAM. Vier Jahre Ein-
satz, Durchhaltevermögen und
Leidenschaft zahlten sich aus:
Clemens Pichler (20) bestand
erfolgreich seine Lehrab-
schlussprüfung im Lehrberuf
Metalltechniker-Stahlbautech-
nik und Schweißtechnik – und
ist überzeugt von seiner Be-
rufswahl.

Clemens absolvierte seine Lehre
bei Hörmanseder Stahlbau in Tu-
meltsham. Dabei zeigte sich für
ihn: Als Stahlbau- und Schweiß-
techniker hat man dort täglich
Abwechslung und erlebt immer
wieder Neues. Durch die vielen
unterschiedlichen Aufträge – an-
gefangen vom Bau von großen
Stahlhallen bis zum kleinen Bal-

kongeländer – wird es nie lang-
weilig.
Obheften, schweißen, flexenoder
feilen–dieArbeitmitStahlmacht
Clemens einfach Spaß. Was in
seinem Unternehmen noch dazu-

kommt: Die Lehrlinge sind vom
ersten Tag an ein Teil des Teams.
Sie haben die Möglichkeit, von
der Fertigung bis zur Montage
überall dabei zu sein. Junge, mo-
tivierte Kollegen und das Aus-

bildnerteam unterstützen dabei.
Wer den Beruf ergreifen möchte,
sollte folgende Eigenschaften
mitbringen: handwerkliches Ge-
schick, mathematisches Ver-
ständnis und räumliches Vorstel-
lungsvermögen. Grundvoraus-
setzungen sind außerdem Freude
am Handwerk und beim Arbei-
ten mit demWerkstoff Stahl.

Fähigkeiten
weiterentwickeln
Der Job bietet viele Möglichkei-
ten, seine Fähigkeiten laufend zu
verbessern. Auch nach der Lehre
gibt es zahlreiche Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, bei-
spielsweise zum Werkstoffprü-
fer oder zum Schweißwerkmeis-
ter.<

Clemens Pichler schloss seine Lehre erfolgreich ab. Foto: Hörmanseder Stahlbau

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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HEIZTECHNIK

Hargassner bietet neue Lehrwerkstatt
in neuem Service Center
WENG. Ausbildung und Lehre
sind beim Familienunterneh-
men Hargassner seit jeher Teil
von Innovation und Fortschritt.
Daher wurde beim Neubau des
Service Centers am Firmen-
standort in Weng auch in eine
neue Lehrwerkstatt investiert.
Aktuell werden 40 Jugendliche
im Unternehmen ausgebildet.

Die Lehrwerkstatt bei Hargassner
überzeugte schon zuvor durch ihre
Qualität. Sie wurde mehrfach mit
dem Ineo-Award ausgezeichnet
und brachte zweimal im Bundes-
wettbewerb den besten Lehrling
Österreichs hervor. Jetzt zieht sie
– und mit ihr circa zwölf Lehrlin-
ge aus den metallverarbeitenden
Berufen – auf 550Quadratmeter in

das neue Service Center um. Dort
ist Matthias Lorenz, der erste Sie-
gerbeimBundeswettbewerb2022,
gemeinsam mit Fabian Kasinger
als Lehrlingsausbilder für die
Rookies zuständig. Die Lehrlinge
können ihr Wissen in einem Ma-
schinenpark mit Fräs- und Dreh-
maschinen, Schweißplätzen, Ab-

kantpresse und Gravur-Laser er-
weitern. Die Ausstattung ermög-
licht ihnen eine breite Einschu-
lung in die Metalltechnik und
-verarbeitung. Auch ein Unter-
richtsraumfür dieTheorie undPCs
für die technischen Zeichner ste-
hen zur Verfügung. Interessierte
können sich für einen Schnupper-

termin direkt bei Fabian oderMat-
thiasmelden. Jugendliche und ihre
Eltern können dabei mehr über die
Benefits bei Hargassner erfahren.
Diese reichen von Maturamög-
lichkeiten, Prämien, Überbezah-
lung, Workshops und Ausflügen
bis hin zum vergünstigten Mittag-
essen im hauseigenen Restaurant
„Kesselstube“.<

Ein Maschinenpark ermöglicht den Lehrlingen breitgefächertes Lernen. Fotos: Hargassner

Weitere Infos:
www.hargassner.com

DU (m/w/d) BRENNST FÜR EINE

Lehre
BRENNST FÜR EINE

Lehre
BESUCH’ 

UNS AM STAND!

DEINE BENEFITS
Profi-Ausbildung in brandneuer Lehrwerkstatt
Überbezahlung = Mehr Cash aufs Konto

BEWIRB DICH JETZT!
bewerbung@hargassner.at | Ansprechpartnerin: Sophia Koller 
hargassner.com   

NEUGIERIG?
Lern’ uns kennen: Schnupper-
termine +43 77 23 52 74-0

LET’S GO! 

Lehrlingsmesse 

Mattighofen

14. – 15.  November 

Sepp-Öller-Halle

• Metalltechnik
• Mechatronik
• Betriebslogistik
• Konstruktion
• Elektrotechnik
• Koch
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Hörmannseder Stahlbau GmbH
Wendl Metall design & technik GmbH
Albert Knoblinger GmbH & Co KG
KOWE CNC GmbH
Schlosserei Einfinger GmbH
Lö�er GmbH
Automobile Deschberger GmbH
MÜHLBÖCK Holztrocknungsanlagen GmbH
Wiesinger Bau GmbH
Team 7 Natürlich Wohnen GmbH
Pöttinger Landtechnik GmbH
Ortig Dach & Wand GmbH
Fill GmbH
BHAK und BHAS Ried
Leitz GmbH & Co KG
Fruhwirth Steinmetzmeister GmbH & Co KG
PC Electric GmbH
Wintersteiger Holding AG
Angerhofer GmbH
Therme Geinberg BetriebsGmbH
Kranhenhaus Barmherzige Schwestern Ried
Energie Ried GmbH
Merlin Technology
FACC OperationsGmbH
Greil Bau GmbH
AGS GmbH
Scheuch Group
EBG GmbH
Fischerleitner GmbH
Schwarzmayr Landtechnik GmbH
Elmag Entwicklungs und HandelsGmbH
Langzauner GmbH
tilo GmbH
doma elektro engineering GmbH
Saatbau Linz eGEN
HBLW Ried
Autohaus Lang GmbH
Hörmanseder GmbH
SGL Composites GmbH
driveME GmbH
WB Gastro GmbH
Genböck Haus
PTS Ried
Berufsschule Ried
Bernhofer Geschenkschmiede GmbH
REWE Int. DienstleistungsGmbh
Tischlerei Huber GmbH
Grünseis GmbH
ETA Heiztechnik GmbH
Fussl Modestraße
ACP TEKAEF GmbH
Rai�eisenbank Region Ried
Lagerhaus Innviertel
Hargassner GmbH
Infotech EDV-Systeme GmbH
Mammut Maschinenbau GmbH
Fischer Sports GmbH
Pappas AutomobilvertriebsGmbH
Microlab GmbH
WKO Ried
WIFI Ried
AMS Ried
Jugend am Werk GmbH
Der Eder
Sanitätshaus Neumann
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KONZERT

Indie-Folk mit Verzerrung
RIED. Einer der musikalischen
Höhepunkte des aktuellen
KiK-Programms dürfte der
Auftritt von Sodl am 7. No-
vember werden.

Wer bei Sodls waldfeenhafter
Ästhetik an einen verträumten
Folk Act denkt, fällt spätestens
bei Hits wie „I am aWoman“ und
„Mary, The Anarchist“ aus allen
Wolken. Die diesjährige Gewin-
nerin des Austrian Amadeus
Music Awards in der Kategorie
FM4 scheut nicht vor harten
Kontrasten, sie zelebriert sie mit
HeavyDistortion undBlumen im
Rapunzelhaar.
Mit „Sheepman“ (2025) legt die
21-Jährige ihr selbstproduziertes
Debütalbum vor – eine Gratwan-
derung zwischen märchenhaf-
tem Eskapismus und feministi-
schen Aufschrei. Inmitten mys-

tischer Wesen, Hingabe und
weiblicher Lust erzählt sie von
struktureller Unterdrückung,
vom Ringen um Raum und
Sichtbarkeit als Frau. Musika-
lisch hüllt die Songwriterin aus
dem Salzkammergut poetische
Texte mit Hilfe ihrer Band (Mat-
thias Pfaffl am Schlagzeug, Pau-
lina Scholz an der Geige und Leo
Weidinger am Bass) in die dre-
ckigen Schallkleider der 90er
Jahre.
Mit Auftritten bei der Eröffnung
der Wiener Festwochen, dem
Popfest und Acoustic Lakeside
Festival zählt Sodl zu den span-
nendsten Neuentdeckungen der
heimischenMusikszene.<

Freitag, 7. November, 20 Uhr
Ried, KiK –– Eintritt: VVK 20 Euro
(www.kik-ried.com, Thalia Ried,
KiK-Büro), AK 24 €

Sodl spielt am 7. November mit ihrer
Band im KiK. Foto: Marie-Therese Schrentewein

ww

XXXLutz feiert 80 Jahre!
Die Regionalzeitung Tips gratuliert XXXLutz zum 80-jährigen Jubiläum! Mit Leidenschaft,
Qualitätsbewusstsein und Verbundenheit zu Österreich hat XXXLutz ein starkes Fundament
geschaffen, das weit über die Landesgrenzen hinaus wirkt. Das Unternehmen prägt die
heimische Wirtschaft und steht für eine echte österreichische Erfolgsgeschichte.

LATERNENFEST

Umzug für
Kinder
RIED. „Ich geh mit meiner La-
terne“ heißt es wieder beim vier-
ten gemeinsamen Laternenfest
am Mittwoch, 5. November.
Treffpunkt für den Laternenum-
zug ist um 16.30 Uhr beim Diet-
marbrunnen, wo alle Kinder kos-
tenlose LED-Lichter bekom-
men.
Von dort geht es durch die In-
nenstadt zur Weberzeile. Für die
Kinder gibt es selbstgebackene
Lebkuchenherzen beim Treff-
punkt am Hauptplatz sowie ein
Gratis-Kipferl im Anschluss des
Umzugs in derWeberzeile.
Neben Kindergärten und Schu-
len sind auch alle Kinder, Eltern
und Großeltern herzlichst einge-
laden gemeinsam ein stim-
mungsvolles Event, musikalisch
begleitetdurchdieBafepRied, zu
erleben.<
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Lieber Dominik!
Um dir eine Freude zu 

machen, lassen wir  

dich zum Runden aus 

der Zeitung lachen!

Alles Gute  
von deiner  

Familie!

        Alles Liebe
Mama, Fabian, Oma und Opa

Wir alle sind sehr stolz auf dich.

     Liebe Stefanie!
Wir gratulieren zum 

   Master of Arts 
      an der Uni in Wien.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nadine Nagl
Tel.: +43 7752 26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für
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  Onlinewerbung
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823
Auch Sa./So. Österreicher
MALER-GESELLE
0664 2542347
CZ 75 9mm Luger mit 370
Schuss Munition, nur an Be-
rechtigte, € 450,-.  0650
8533295

Garagentor-Antrieb Cham-
berlain + 4 Kanal Handsender
und MyQ Starter Kit, € 200,-.
 0677 62684096 (Attnang)

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857
Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche erfahrene, verlässliche
Reinigungskraft für Privat-
haus in Andrichsfurt,
ca. 3-4 Std./Woche
 0680 3028818

Aufgeschlossene,  hübsche
Frau, meint Dich - adrett hu-
morvoll bis 65, um gemeinsam
etwas zu unternehmen. Erotik
nicht ausgeschlossen.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 14, 5280 Braunau unter
002/14137
72 jähr. Witwe, ich war Kran-
kenschwester und habe viel
Leid gesehen u. selbst erlebt.
Für Dich Kochen, Lachen, Re-
den, Kuscheln. Wenn Du, ger-
ne bis aktive 85 J. auch die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest solltest Du
dich melden. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
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WIR
SUCHEN
DICH

Tischlerei Brandstötter GmbH

www.tischlerei-brandstoetter.at

tischlereibrandstoetter 07743 27249

BEWIRB DICH JETZT ALS
MONTAGETISCHLER

info@tischlerei-brandstoetter.at

Verstärke das Team
bei PC Electric!

Hier geht’s zur
Online-Bewerbung:

4973 St. Martin im Innkreeeis
www.pcelectric.at

 Automatisierungstechniker:in
für internen Sondermaschinenbau (m/w/d)

 SPS-Programmierer:in
für internen Sondermaschinenbau (m/w/d)

 Instandhaltungstechniker:in
für die Automatisierung (m/w/d)

 Techniker:in für Produktzertifizierung
unnnddd NNNooormenwesssen (m/w/d)

 Techniker:in für das Prüflabor (m/w/d)

Hier geht’s zur 
Online-Bewerbung:

4973 St. Martin im Innkreis

 Techniker:in
und Normenwesen 

 Techniker:in

KKKKeine Reisebereitschaft erforderlich!

Wir möchten wachsen – gemeinsam mit dir! Wir sind ein 
international erfolgreicher Maschinenbauer mit Firmen-
hauptsitz in St. Florian am Inn sowie Standorten auf der 
ganzen Welt. Mit EVG Technologie stellen unsere Kunden 
– die Big Player der Halbleiterindustrie – beispielsweise 
Bauteile für Smartphones, VR/AR-Brillen, Spielekonsolen, 
Fahrerassistenzsysteme in Autos sowie für die Bio- und 
Medizintechnik her.

• Techniker Erstinbetriebnahme / QA
• Produktentwickler (Automatisierung / MSR)
• Servicetechniker (International / EU)
• Elektriker / Mechaniker / Mechatroniker /  

Maschinenbautechniker
• Strategischer Einkäufer mit IT Schwerpunkt
• Legal Counsel (Vertragsrecht)
• SAP Inhouse Consultant
• Software-Backend-Entwickler mit Leidenschaft für KI

Unsere Jobs (m/w/x)

• Attraktives Gehaltspaket
• Mitarbeiterrestaurant
• EVG Zusatzurlaub (bis zu 30 Urlaubstage) 
• Sehr flexibles Gleitzeitsystem
• Mentoren- und Weiterbildungsprogramm
• Und vieles mehr

Deine Benefits

Find heraus, was wir sonst noch 
alles bieten! Werde Insider unter:
evgroup.com/jobs

Jobs mit 
sicherer 
Zukunft.
Robert,
Fertigungsmitarbeiter

 SICHER
DEINS
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verschenke

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Diverses

Zur Verstärkung unseres Teams in SCHÄRDING /OÖ
suchen wir eine/n (w/m/d)

LKW-DISPONENT/IN
sowie eine/n

SACHBEARBEITER/IN
zur Unterstützung in der LKW-Disposition

sowie eine/n

SACHBEARBEITER/IN
für die Administration (allg. Bürotätigkeiten)

Anforderungsprofil:
• Fundierte kaufmännische Ausbildung
• Englischkenntnisse, weitere Fremdsprachen von Vorteil

Wir bieten Ihnen:
• Attraktive, leistungsgerechte Entlohnung
• Ausgezeichnete Entwicklungsmöglichkeiten in einem soliden,
mittelständischen Familienunternehmen
• Sehr gute Verkehrsanbindung – Arbeitsstelle direkt gegenüber
Bahnhof Schärding

• Geregelte Arbeitszeiten (bis 16:30 Uhr)

Für diese Positionen gilt ein kollektivvertragliches Mindestgehalt
von € 2.285,10 brutto/Monat. Geboten wird eine marktkonforme
Überzahlung, abhängig von der Qualifikation und/oder Erfahrung.

Weiters suchen wir Bewerber/innen für eine

LEHRE ALS SPEDITIONSKAUFMANN/FRAU
Lehrlingsentschädigung im ersten Lehrjahr € 914,70 brutto/Monat

Weitere Informationen unter: www.wildenhofer.at
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
https://bewerbungen.wildenhofer.at

Wildenhofer Spedition und Transport GmbH
A-4780 Schärding, Bahnhofstr. 57

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

die Nummer Deins im Job Finden

 

WIR SUCHEN AB SOFORT:AB SOFORT: 
- LKW Fahrer/in  

- Ersatzteilspezialist/in Ersatzteilspezialist/in
- Mitarbeiter/in Empfang/Administrationn Empfang/Administration 

alle Jobs sind auch Teilzeit möglich 
n Empfang/Administration

le Jobs sind auch Teilzeit möglichle Jobs sind auch Teilzeit möglich  le Jobs sind auch Teilzeit möglich

 

 
 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: 
Landtechnik Eidenhammer GmbH, Geretsdorf 16, 5274 Burgkirchen  

Mail: annahme@lt-eidenhammer.at, Tel: 0664 / 5330554 
www.eidenhammer.com 

LT LT

Ab jetzt in allen
Tips-Geschäftsstellen

und auf tips.at/hochzeit

Das Hochzeitsmagazin

Scannen
um im

Onlinemagazin
zu blättern

ist da

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Michelle Baumann
+43 664 4512955
m.baumann@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Eine sturmerprobte 59-jährige
Lady möchte noch einmal den
Hafen der Liebe ansteuern. Ich
bin sportlich, liebe die Natur,
kann auch mit dem Kochlöffel
umgehen. Möchte wieder Zärt-
lichkeit, Leidenschaft u. viel Lie-
be spüren. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
ER,  65 J., NR, NT sucht Frau
zw. 60 und 75 Jahre für schöne
Stunden und zum Verwöhnen.
 0664 6419419.
Er,  80 kg/180 cm, ledig (d.h.:
kein Kind, keine Scheidung),
sucht ebenso ledige Frau
Ü20 Jahre für gemeinsame Un-
ternehmungen. Ruf an! Rufe
zurück!  07229 74407

Franziska 61, 1,60m sucht
unternehmungslustigen, humor-
vollen, zärtlichen Mann für ge-
meinsamen Herbst des Lebens!
www.seniorenglück.at
0650 2827035
Männlich,  49 Jahre, ledig,
Nichtraucher, romantisch, ka-
tholisch, 184 cm groß, normale
Figur und kinderlos sucht Frau
fürs Leben - DICH. Fühlst Du
DICH angesprochen, dann
schreibe mir!  Zuschriften
an Tips, Stadtplatz 14, 5280
Braunau unter 002/14133

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Vogelfutter-Sonnenblumen-
kerne, gestreift und gereinigt,
aus Hof-eigenem Anbau, 15kg
€ 21,-, 25kg € 35,-, Hohenzell,
 0699 11101335
Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verschenke Flachbildschirm
der 1 Generation "Panasonic"
samt Receiver.  0650
7773111.

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 16.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Utzenaich: Gepflegtes Einfa-
milienhaus, mit schönem ge-
pflegten Garten von Privat zu
verkaufen. Infos unter
 0664 73077515
Verkaufe Haus Nähe Ried/I.,
Sternchenwidmung, 3.000 m²
mit Pool und Carport, 250 m²
Wohnfläche, aktuell mit Ein-
kommen,  0664 2536863

Autos für Export gesucht!
Jedes Model, jeder Zustand -
Unfallwagen, Motorschaden,
ohne Pickerl, aber auch im
guten Zustand! Faire Preise,
schnelle Abholung.
 0677 61621762.

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen und weiterhin
darin wohnen.
AWZ Immo: keine-Erben.at,
0664 3829118

Haus gesucht (Kauf oder Mie-
te), ab 130 m², mind. 800 m²
Garten, Preis bis € 500.000,-
(wenn bezugsbereit), Bezug
spätestens Juni 2026,
 0676 4286016
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Alfa Romeo Junior Veloce: Felge Aufschwung
Als „Veloce“ leistet der stärks-
te Alfa Romeo Junior 280 PS.
Und praktisch alles an ihm
schreit dir das ins Gesicht, mit
den 20-Zoll-Felgen als martia-
lischem Höhepunkt.

Lange ist der Alfa Romeo Junior
noch nicht auf dem Markt, im
Straßenbild hat er sich aber schon
etabliert. Sein extrovertiertes De-
sign bleibt im Gedächtnis – ein
gelungener Transport der Mar-
kenidentität in die E-Mobilität.
Neben dem Mildhybriden Benzi-
ner und dem 156 PS starken Elet-
trica schlägt Alfa mit dem 280 PS
starken Elettrica Veloce ein neues
Kapitel auf. Mattschwarzer Bo-
dy-Kit, rote Details an den Sei-
tenschwellern, rote Bremssättel,
Sportfahrwerk, Sportbremsanla-
ge, Torsen-Sperrdifferenzial und
die 20-Zoll-Felgen in Diamant-
optik gehören dazu.

Dynamisches Fahrwerk
Im Veloce dreht sich alles um
Dynamik, auf maximale Reich-
weite wird gepfiffen. Keine
Wärmepumpe, keine aerodyna-
misch optimierten Felgen – da-
für luftige 20-Zöller mit 225/40
R20 Reifen. Das erhöht den
WLTP-Verbrauch auf 17,9 kWh
pro 100 Kilometer, die Reich-
weite des 54-kWh-Akkus liegt
beimaximal344Kilometern.280
PS und hohes Dynamikpotenzial

verhindern realistische Werte.
Der Sprint auf 100 km/h gelingt
in 5,9 Sekunden, das Leerge-
wicht liegt bei 1.689 Kilo.
Das Sportfahrwerk liegt kno-
chentrocken, die Bremsen packen
kräftig zu, das Torsen-Sperrdif-
ferenzial ersetzt Allradantrieb
überzeugend. Innen sorgen Alu-
Einsätze, Ambientebeleuchtung,
gute Materialien und optionale
Sabelt-Sportsitze für sportliches
Flair. Der Preis liegt bei 48.900

Euro, das „Technologie-Paket“
für 2.050 Euro mit LED-Matrix-
Licht ist empfehlenswert. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Alfa Romeo Junior
Elettrica Veloce

Motor: 51,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 280 PS
Max. Drehmoment: 345 Nm
Reichweite: ca. 280 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 5,9 Sek
Preis ab: 48.900 Euro

Der Alfa Romeo Junior Elettrica Veloce ist ab 48.900 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Autohaus Innviertel
Gewerbestraße West 2, 4921 Hohenzell
Telefon 07752/85111, E-Mail info.ried@driveme.bmw.at
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FUSSBALL

Drei Niederlagen für die Rieder Klubs
RIED. Kein gutes Wochenende
für die drei Mannschaften aus
dem Rieder Bezirk. Neben der
SV Oberbank Ried verloren
auch die beiden Regionalliga-
Teams ihre Spiele.

Das Match der SVR gegen Ra-
pid war das erwartete Fußball-
fest: ausverkauftes Stadion, lau-
teAnfeuerungen vonbeidenFan-
Lagern, tolle Stimmung – nur das
Ergebnis stimmte nicht.
Die Rieder begannen überfalls-
artig, schnürten Rapid im Straf-
raum ein und kamen in der ers-
ten Viertelstunde zu drei hoch-
karätigen Chancen. Das 1:0 er-
zielten aber die Gäste mit einer,
so SVR-Trainer Max Senft,
„Qualitätsaktion“ von Neu-Na-
tionalspieler Wurmbrand (17.).
Davon zeigte sich die SVR we-
nig beeindruckt. Erst das eben-

falls sehenswerte 0:2 durch Kara
zog ihnen vorübergehend den
Stecker. Auch die zweite Hälfte
begannen die Gastgeber
schwungvoll, bevor Rapid das
Spiel in den Griff bekam. Erst in
derSchlussphasekonnte dieSVR
denDruckwieder erhöhen. Ried-
Trainer Senft sah es als gutes Zei-
chen, dass seine Spieler nach der
Niederlage wütend waren. Sein
Fazit: „Wir haben es an Ausfüh-
rungsqualität vermissen lassen.“

Nach demCupspiel bei Schwarz-
Weiß Bregenz am Dienstag steht
für die SVR am kommenden
Sonntag, 2. November, das Aus-
wärtsspiel bei Red Bull Salzburg
auf dem Spielplan. Am Samstag,
8. November, folgt in der BWT
Oberösterreichische Arena das
„kleine OÖ-Derby“ gegen Blau-
Weiß Linz.
Die Union Gurten kassierte im
Topspiel der Regionalliga Mitte
in Kalsdorf eine 1:4-Niederlage

und hat jetzt vier Punkte Rück-
stand auf Platz zwei und drei.
Nächster Gegner ist am Freitag,
31. Oktober, um 19 Uhr in Gur-
ten die SPG Wallern/St. Marien-
kirchen.
Die Jungen Wikinger verloren in
Deutschlandsberg mit 1:3 und
bleiben damitVorletzter,mit vier
Punkten Rückstand auf den Ta-
bellen-Vierzehnten Gleisdorf,
der am Freitag, 31. Oktober um
19 Uhr in Ried zu Gast ist.<

Die „West“ eröffnete das Spiel mit einer sehenswerten Choreographie. Foto: Horn

TEAM CHALLENGE

Trophäe für Union LJ
ST. MARIENKIRCHEN/H. Die
Union LJ St. Marienkirchen/H.
hat die landesweite Sportunion
Team Challenge gewonnnen, die
im Zuge von „Wings for Life“
durchgeführt wurde.
Die Trophäe des Sportunion
Team Challenge-Wanderpokals
übergaben Sportunion-Oberös-
terreich-Präsident Franz Schie-
fermair und Sportunion-Öster-
reich-Vorstandsmitglied Urs

Tanner im Hangar-7 in Salzburg
stellvertretend für die ganze
Mannschaft an David Bachin-
ger. Die mitgereisten Teammit-
glieder konnten einen exklusi-
ven Erlebnistag erleben.
Für die Union LJ erreichten 126
Teilnehmer Rang 88 unter welt-
weit über 15.000 Teams. Sie lie-
fen insgesamt 1.400,63 Kilome-
ter und erzielten damit 3.730,78
Euro an Spenden.<

Mit David Bachinger (Mitte, mit Trophäe) waren zahlreiche Mitglieder des Teams
aus St. Marienkirchen/H. nach Salzburg gekommen. Foto: Sportunion

RENNERFOLGE

Familienfeier mit Kart
EBERSCHWANG. Die Porsche-
Brüder aus Eberschwang feier-
teninBozenbeimletztenLaufder
DAI-Trophy, einer Kart-Renn-
serie von zehn Rennen in
Deutschland und Italien, einen
Doppelsieg.
Der elfjährige Anton Porsche
wurde in der Bambini-Serie nicht
nur Tagessieger, sondern sicher-
te sich auch die Gesamtwertung.
Sein jüngerer Bruder Alexander
(8) wurde Zweiter. Nach den

vorhergegangenen Rennen in
Straubing und Rottal feierten sie
den dritten Doppelsieg in Folge.
Anton und Alexander Porsche
begannenvordrei Jahrenmitdem
Kart-Fahren und nehmen seit
zwei Jahren an Rennen teil. Sie
starten für den KSC Rottal. Im
Rennen fahren sie ein KR-Chas-
sis mit Rotax-125-ccm-Motor
mit 13PS,mit demAlexander auf
der Zielgerade über 100 km/h er-
reichte.<

Das Podium: der Sieger Anton Porsche (M.), der Zweite Alexander Porsche (l.)
und der Dritte Paul Nausner Foto: privat
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MOUNTAINBIKE

Gute Premierensaison für
Nachwuchs-Downhiller
EBERSCHWANG. Trotz Verlet-
zungspech kann der 17-jährige
Eberschwanger Mountain-
biker Felix Fasl auf eine gute
erste Saison im Weltcup zu-
rückblicken.

Nach dem ersten Rennen der
Austrian Gravity Series konnte
der 17-Jährige Eberschwanger
mit dem dort erreichten ersten
Platz auf eine erfolgreiche Sai-
son hoffen.
Wegen eines Handgelenks-
bruch, den er beim Weltcupauf-
takt in Polen erlitt, konnte er aber
amHeimweltcup in Leogang und
mehreren Europacuprennen
nicht teilnehmen.
Nach mehreren Wochen Verlet-
zungspause ging es mit dem

Europacup in Les Orres (Frank-
reich) und der Europameister-
schaft in La Molina (Spanien)
weiter. Bei der WM qualifizierte
sichFaslmit einem15.undeinem
14. Platz für dieTeilnahme ander
Weltmeisterschaft in Champery
(Schweiz). Als bester Österrei-

cher landete er dort mit Platz 38
im starkenMittelfeld.
Die guten Ergebnisse beim
Worldcup-Rennen in Lenzerhei-
de und dem Europacup in
Kranjska Gora Ende Septem-
ber lassenauf eineguteSaison im
nächsten Jahr hoffen.<

Felix Fasl erreichte in der angelaufenen Saison gute Ergebnisse. Foto: Grega Stopar

VOLLEYBALL

UVCMcDonald's
siegt in St. Pölten
RIED. In der dritten Runde ge-
lang demUVCMcDonald’sRied
der erste Saisonsieg. Bei der
Sportunion z+p St. Pölten feierte
das Team von Headcoach Jiri
Siller einen 3:1-Auswärtssieg
(25:16, 21:25, 25:16, 25:23).
Gegen die heimstarken St. Pölt-
ner, die in dieser Saison bereits

Hartberg bezwingen konnten,
zeigten die Rieder eine geschlos-
seneMannschaftsleistung.
Bereits am Samstag, 1. Novem-
ber, wartet das nächste High-
light, das Heimspiel gegen die
bisher ungeschlagene Union
Waldviertel. Beginn im Raiffei-
senVolleydome ist um 18Uhr.<

Mit dem ersten Saisonsieg im Rücken wartet der UVC McDonald's Ried jetzt auf
das starke Team aus Zwettl. Foto: UVC Ried

LEICHTATHLETIK

LAG-Erfolge bei der
Herbst-Rosen-Trophy
RIED. Jürgen Aigner von der
LAG Genböck Haus Ried ge-
wann am Nationalfeiertag sei-
nen Lauf bei der „Herbst-Rosen-
Trophy“ inLengau. Für dieLAG,
die mit 17 Athleten an den Start
ging, gab es zudem noch fünf
Podestplätze.
Die Lauf-Veranstaltung fand
zum 25. Mal statt. Jürgen Aigner
bewältigte die 5-km-Strecke in
15:55,8 Minuten und holte sich
mit 40 Sekunden Vorsprung auf
Tobias Salhofer den Sieg. So-
phie Riedl erkämpfte sich in ihrer
Altersklasse den zweiten Platz,
bei den Schülern schafften Laura
Rachbauer sowie Lena undLau-
ra Pumberger mit zweiten und
dritten Rängen und ihr Vereins-
kollege Nino Lechner mit dem
ersten Platz den Sprung auf das

Podium. Im Team-Bewerb er-
reichte das LAG-Team 1 bei den
Herren mit Jürgen Aigner, Ge-
rald Stockinger und Alexander
Gritsch den vierten Rang. Im
Mixed-Bewerb positionierten
sich Ursula Höckner, Andreas
Steinbacher und Stefan Schober
auf dem fünften Platz.<

Gerald Stockinger, Jürgen Aigner,
Alexander Gritsch Foto: LAG

SCHÜTZEN

Spende
OBERNBERG. Die „Innviertler
Hofschützen“ konnten nach ihrem
Benefizschießen 3.000 Euro an die
Mittelschule Obernberg spenden.
Das Geld kommt Kindern aus so-
zial schwächeren Familien zugu-
te. Die Veranstaltung des Müns-
teurer Vereins zählt zu den Fix-
punkten im regionalen Schützen-
kalender. Schriftführer Martin Fi-
scher übergab den Scheck an Mit-
telschul-Lehrerin Elisabeth Frau-
scher und Direktor Georg Frau-
scher.<

Elisabeth Frauscher, Georg Frauscher
und Martin Fischer (r.) Foto: IHS Münsteuer
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LESUNG

Den Schmerz der Anderen begreifen
RIED. Wie lässt sich die Erin-
nerung an den Holocaust mit
dem Bewusstsein für andere Ge-
walttaten verbinden? Dieser
Frage widmet sich Charlotte
Wiedemann amDienstag, 4. No-
vember, im Franziskushaus.

Die mehrfach ausgezeichnete
Journalistin und Autorin liest aus
ihrem Buch „Den Schmerz der
Anderen begreifen. Holocaust und
Weltgedächtnis“ (2022) und er-
öffnet neue Perspektiven auf

Europas Erinnerungskultur. Sie
erzählt, wie sich Erinnerungskul-
turen erweitern lassen. Und sie lädt
dazu ein, auch den Schmerz an-
derer Völker wahrzunehmen und
ihn in ein solidarisches Weltge-
dächtnis einzubetten – weg vom
eurozentrischen Denken, hin zu
einer empathischen Haltung
gegenüber globalem Leid.
Dabei schlägt sie einen Bogen
zwischen der Verantwortung für
die Shoah und der Anerkennung
anderer historischer Gewaltdra-

men wie Kolonialverbrechen, Ge-
noziden in Asien und Afrika. Ihre
zentrale Frage lautet: „Welche
Opfer finden Gehör – und welche
bleiben stumm?“
Wiedemann stammt aus Mön-
chengladbach und arbeitete viele
Jahre als Politik- und Auslands-
korrespondentin, unter anderem
für Die Zeit und Geo.<

Charlotte Wiedemann kommt ins Fran-
ziskushaus. Foto: Wiedemann/Anette Daugart

Dienstag, 4. November
Franziskushaus, Ried
19 Uhr / VVK: 15, AK: 18 Euro

RIED. „Was ich an der Kompass 
Schule gelernt habe – und was 
mir jetzt richtig hilft – ist das 
selbständige Denken und Han-
deln“, erzählt Simon Zweimül-
ler. Er besucht das erste Jahr 
an der HBLW Ried und merkt 
besonders im Fach Kochen, wie 
wertvoll das ist: „Da passieren 
oft unerwartete Dinge, und 
man muss schnell entscheiden. 
Ich merke dann, dass ich selten 
nachfragen muss.“

Die Volksschule und Mittelschu-
le absolvierte Simon an der Kom-
pass Schule. Besonders gefallen 
hat ihm dort das fächerübergrei-
fende Lernen: „Man hat die The-
men im Zusammenhang gesehen 
– das große Ganze hat einfach 
Sinn gemacht.“
Gemeinsam mit vier Mitschülern 
schloss er im letzten Schuljahr 
die Kompass Mittelschule ab. 
Jetzt fühlt er sich an seiner neuen 
Schule wohl – und Italienisch ist 
schon sein Lieblingsfach.
Die Kompass Schule beglei-
tet Kinder von der 1. bis zur 8. 
Schulstufe nach dem Montessori-
Prinzip. Eigenständigkeit, Ver-
antwortung und Freude am Ler-

nen stehen dabei im Mittelpunkt 
– Werte, die Simon heute täglich 
nutzt.<� Anzeige

Kompass schulE

Selbständig denken 
und handeln

Simon Zweimüller hat sich erfolgreich an 
der HBLW Ried eingelebt. Foto: Kompass Schule

Nähere Informationen unter: 
www.kompass-schule.org

GEWINNSPIEL

Familienmusical mit
Tabaluga und Lilli
RIED. Im Familienmusical
„Tabaluga und Lilli“ begibt
sich Tabaluga auf eine fan-
tastische Reise. Liebevoll ge-
staltete Kostüme und Bühnen-
bilder erwecken die Welt des
kleinen Drachen in der Messe
Ried zum Leben. Tips verlost
6x2 Karten.

Einst schützten Drachen mit
ihrem Feuer die Welt vor der
Kälte des Eises. Doch Schnee-
mann Arktos droht, die Welt mit
Eis zu überziehen. Um ihn auf-
zuhalten, muss Tabaluga das
Wahre Feuer finden. Arktos will
davon ablenken und erschafft ein
wunderschönes Wesen aus pu-
rem Eis: das Mädchen Lilli. Ta-

balugas Abenteuer werden bei
dem Live-Familien-Erlebnis in
eine märchenhafte Musical-Fas-
sung mit Hits von Peter Maffay
verwandelt.DieVeranstaltungist
für Jungs und Mädchen ab vier
Jahren und alle, die das Kind in
sich noch einmal zum Leben er-
wecken wollen. Tickets gibt es
unter www.oeticket.com<

Der Drache Tabaluga verliebt sich im Musical in das Eismädchen Lilli. Foto: WhyNot Events

Samstag, 29. November
OÖV Saal, Messe Ried
17 Uhr / ab 31,50 Euro
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BUCH- UND FILMPRÄSENTATION

„Willkommen im Leben“ von Hansi Hinterseer
PASCHING. Hansi Hinterseer
kommt am Samstag, 6. Dezem-
ber, präsentiert vonTips, insHol-
lywood Megaplex PlusCity in
Pasching. Er präsentiert dort ex-
klusiv seinen Film „Willkom-
men in meinem Leben“ und sein
neues Buch „Hansi – Zwischen
Berg und Bühne“. Tips verlost
2x2 Meet&Greet-Tickets.

von KARIN SEYRINGER

Mit Film und Buch nimmt Hansi
Hinterseer mit auf eine ganz per-
sönliche Reise und gibt seltene
Einblicke in seine außergewöhn-
liche Karriere – vom erfolgreichen
Skirennläufer zum gefeierten En-
tertainer. Die Arbeit daran hat ihn
reflektieren lassen: „Da kommen
natürlich Erinnerungen auf. Ich bin
anundfürsicheinMensch,dernach
vorne schaut. Aber ich kann jetzt
auch nicht leugnen, was bei mir al-

les passiert ist in meinem Leben.
Und das ist ja das Schöne“, erzählt
Hinterseer im Tips-Gespräch. Prä-
gend waren natürlich Erfolge und
Rückschläge: „Ich glaube, das geht
jedem Menschen gleich, dass die

Hoch- und Tiefs relativ beieinan-
der sind. Man muss schauen, dass
man das Beste daraus macht. Und
ich sage immer: Die paar Jahrzehn-
te, die wir auf der schönenWelt le-
ben dürfen, warum machen wir es
uns eigentlich so schwer?“

„Bin wie ich bin“
Wie hat er es geschafft, seit Jahr-
zehnten so erfolgreich zu sein? „Ich
habe versucht, immer so zu sein,
wie ich bin. Ich habe auch meine
Fehler (lacht), aber trotzdem habe
ich immer versucht, mit den Men-
schen gut umzugehen. Wenn man
Respekt und Anstand hat, dann
fährt man eigentlich ganz gut.“
In seinem Leben spielt privat wie
beruflich die Natur, die Bergwelt
eine große Rolle. „Sie ist natürlich
prägend. Ich hatte das Glück, auf
dem Berg aufzuwachsen. Da sind
gewisseWerte einfach anders. Eine
ganz einfache Sache zum Beispiel

sind die vier Jahreszeiten. Wenn
man am Berg lebt, lebt man das
ganzbewusst.MutterNatur zeigt es
uns immerwieder:Sie ist stärker als
wir. Teilweise begreifen wir das
aber nicht.“
Auf seinen Besuch im Hollywood
Megaplex freut sich der boden-
ständige Star „schon ganz nar-
risch, und ich hoffe, dass wir einen
schönen Abend miteinander ver-
bringen, auch mit einer Fragerun-
de und Autogrammstunde“, lädt er
ein.<

Hansi Hinterseer kommt ins Hollywood
Megaplex. Foto: Moonlake Entertainment/Christ

Samstag, 6. Dezember, 16
Uhr (Einlass 15 Uhr). Vorverkauf:
www.postl-shows, Ö-Ticket und im
Hollywood Megaplex PlusCity

KINOTIPP

No Hit Wonder
Daniel (Florian David Fitz) ist
Sänger und wurde dank eines
Songs überNacht berühmt. Doch
für den aufstrebenden Künstler
war der Traum des Ruhms ein
kurzer: SeinSong entwickelt sich
zu einem echten One-Hit-Won-
der und Daniel verfällt in eine
tiefe depressive Phase, als seine
nachfolgenden Songs nicht beim
Publikum landen. FürDaniel gibt
es bald kaum mehr Optionen auf
einen Ausweg – er möchte aus
dem Leben treten. Bei seinem

Suizidversuch schießt er jedoch
daneben und sitzt fortan auf der
geschlossenen Anstalt. Nur unter
einerBedingungdarf ergehen:Er
muss eine Gruppe depressiver
Menschen mit seiner Musik
glücklich machen. Die Ironie des
Schicksals spielt ein übles Spiel
mit ihm.<

Anzeige

„No Hit Wonder“
Ab 30. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Florian David Fitz landet als erfolgloser Sänger Daniel in der Anstalt. Foto: Warner Bros
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 30. Oktober

FR, 31. Oktober

SA, 1. November

SO, 2. November

MO, 3. November

DI, 4. November

MI, 5. November

DO, 6. November

FR, 7. November

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Top-Termine

THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
BAD ISCHL/BRAUNAU. Die Stimme - Das
Gefühl - Die Leidenschaft sind das Motto der
90-minütigen Rock &Music Showmit den Hits
von Freddie Mercury und Queen am 19. 3. in
Linz und am 21. 3. in Braunau. Karten: oeti-
cket.com, Salzkammergut Touristik, Trafikplus,
Libro, Schröder Konzerte 0732 221523
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SASSY TOUR 2025
RIED/BAD ISCHL. SASSY, die bekannte
Stimme von „Wilds Wossa“ ist zurück! Sabi-
ne „Sassy“ Holzinger geht nun solo mit ihrer
Liveband auf Tour. Am 14.12.2025 kommt sie
nach Ried in den oöv Saal, am 18.12.2025
nach Bad Ischl in das Kongress- und Theater-
Haus. Mehr Infos: www.kdschroeder.at
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RIAN VERWANDTSCHAFTSTREFFEN
RIED. RIAN geht im Herbst 2025 und Früh-
jahr 2026 erneut auf Tour – mit noch mehr
Live-Energie und neuer Musik, denn An-
fang 2026 erscheint endlich auch sein De-
bütalbum! Am Donnerstag, 27. November,
ab 19 Uhr, macht er in Ried im oöv Saal Sta-
tion. Karten dafür gibts bei Ö-Ticket.
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-ried@tips.at

RIEDBERGKIRCHE

Nacht der
1.000 Lichter
RIED.Die Riedbergkirche wird am
Freitag, 31. Oktober, bei der
„Nacht der 1.000 Lichter“ in ein
besonderes Licht getaucht.
Das Jugend- und Familienteam der
Pfarre lädt am Vorabend zu Al-
lerheiligen mit hunderten Kerzen
ein, sich auf diese einzigartige At-
mosphäre einzulassen, zurRuhe zu
kommen und seinen Gedanken
freien Lauf zu lassen. Interessierte
können sich auch von einem neu-
en Themenweg leiten lassen.<

Die Kirche erstrahlt. Foto: Heidi Walkobinger

Freitag, 31. Oktober
Riedbergkirche, Ried
18.30 bis 21.30 Uhr

Auflösung Sudoku

6 8 9 3 4 2 7 1 5
7 5 4 6 8 1 2 9 3
3 1 2 7 9 5 4 6 8
9 7 1 4 3 6 8 5 2
2 6 8 1 5 7 3 4 9
5 4 3 8 2 9 1 7 6
4 2 7 9 6 8 5 3 1
8 3 6 5 1 4 9 2 7
1 9 5 2 7 3 6 8 4

Lohnsburg: freitags Infoabend im Obsterleb-
nisgarten; Hochkuchl 25, 19.30

Ried: mittwochs, Sprachcafé für Frauen,
Anm.:  0699 17771292; PROGES Frauenge-
sundheitszentrum fRIEDa, 9.30

Geiersberg: Wanderung Kneifelspitze, Berch-
tesgaden, Info:  0664 9119889, VA: Alpen-
verein

Ried: "Bauernschlau", Kabarett mit Hons
Petutschnig; oö saal, 19.30

Ried: Kinderlesung "Rosa Famosa", Kathari-
na Fohringer-Hackl + Zeichenworkshop m. Ulri-
ke Halvax, Anm. erb.:  07752 901-320;
Stadtbücherei, 15.00

Aurolzmünser: Halloween Party; Turnsaal
MS, 15.30 - 18.30, VA: SPÖ

Geiersberg: Kurt und seine Oberkrainer, Kar-
ten:  0660 3415190; GH Mayr, 19.30

St. Martin: Nacht der 1.000 Lichter; Pfarrkir-
che, 19.00

Waldzell: Kindernachmittag, Info:
 0650 8623345; Pfarrheim, VA: Spiegel-
Treffpunkt

Antiesenhofen: Allerheiligenandacht mit
Friedhofsgang; Pfarrkirche, 13.30

Geinberg: Allerheiligen - Gottesdienst 9.45;
Andacht mit Gräbersegnung, Friedhof, 14.00

Mehrnbach: Allerheiligen - Festgottesdienst
8.00, Andacht mit anschl. Friedhofsgang 14.00

Mörschwang: Allerheiligen - Gottesdienst
mit anschl. Gräbersegnung; Pfarrkirche, 9.30

Mühlheim: Allerheiligen - Gottesdienst
10.00, Friedhofsandacht 11.00; Pfarrkirche

Ried: Musik Im Gottesdienst: Allerheiligen -
W.A.Mozart: "Missa Brevis" in B-Dur; Stadt-
pfarrkirche, 9.30

St. Georgen: Allerheiligen - Hochamt 9.30,
Andacht mit anschl. Gräbersegnung 14.00;
Pfarrkirche

St. Marienkirchen: Andacht und Gräberseg-
nung; Pfarrkirche, 14.00

St. Martin: Hochfest Allerheiligen 10.00, To-
tenandacht 15.00 (Pfarrkirche) anschl. Seg-
nung der Gräber

Utzenaich: Hochfest Allerheiligen 8.30,
Totenandacht und Gräbersegnung 13.00

Waldzell: Allerheiligen - Festgottesdienst
9.30, Andacht mit Gräbersegnung 14.00

Eitzing: Besinnliche Stunde zu Allerseelen in
der Wallfahrtskirche

Mehrnbach: Familiengottesdienst mit Minis-
trantenaufnahme, anschl. Pfarrcafe; Pfarrkir-
che, 8.00

Mettmach. Junker Weinwanderung, Anm.:
 0664 6190102; Start: Wirt z'Wimpling,
13.00, VA: Alpenverein

Ried: Familiengottesdienst; EGZ, 10.00, VA:
Evang. Pfarrgemeinde

Ried: Offenes Singen, auch am 30. 11., Anm.
erb.: m.gramberger@giesserei-ried.at; Die Gies-
serei, 19.00

Eberschwang: "Mami-Talk" für jede Mut-
ter; Kirchenwirt, 20.00, VA: Müttertreff

Neuhofen: Spielenachmittag - Generationen
Miteinander; Pfarrsaal, 14 - 16.00

Ried: Kasperltheater; Weberzeile, 15.00 +
16.30

Ried: Schreibwerkstatt ab 3. 11., jeden Mon-
tag, Anm.:  07752 82742-0; Franziskus-
haus, 19 - 21.00

Ried: "Die 5 Sprachen der Liebe für Kinder",
im Rahmen 35 Jahre ElKi, Anm. erb.; Eltern-
Kind-Zentrum, 19.00

Ried: Lesung: "Den Schmerz der Anderen be-
greifen - Holocaust und Weltgedächtnis im Fo-
kus", VK 12,-, AK 15,-; Franziskushaus, 19.00

Ried: Offener Frauentreff: Finde deine innere
Balance Anm.:  0699 17771292; PROGES
Frauengesundheitszentrum fRIEDa, 9.30

Ried: Präsentation "Der Bundschuh 28"; Spar-
kassen-Stadtsaal, 19.00, VA: Innviertler Volks-
kundehaus

Ried: "Sterbebegleitung: Letzte Hilfe Kurs",
Anm.:  07752 82742-0, € 20,-; Franziskus-
haus, 17 - 21.00

Ried: Wir feiern 35 Jahre ELKI - offener Famili-
envormittag; Eltern-Kind-Zentrum, 9.00

Ort: "In die Stille", Leitung: Sabrina Mader,
€ 15,-, Anm. erf.:  0660 2559326; Raum
der Frau, 19 - 21.00

Ried: Jamsession - Opener: Pia Holy office@
kik-ried.com; KiK, 20.00

Ried: Kindermusical "Der Zauber der 4 Jahres-
zeiten", Schüler/innen der BAFEP, im Rahmen
35 Jahre ElKi; Eltern-Kind-Zentrum, 15.00

Ried: Treffpunkt für Trauernde, Info:
 07752 81844-231; Pfarre Riedberg, 18.00,
VA: RK Mobiles Hospiz

Antiesenhofen: Besichtigung Huemer Müh-
le in Altheim, ganztägig, VA: Seniorenbund

Eberschwang: Leonardi Fusswallfahrt nach
Geiersberg; Treffp. Kirchenplatz, 7.00, VA: KMB

Eitzing: Bürgertag des Seniorenbundes; GH
Huemer

Kirchheim: Seniorenmesse für verstorbene
Mitglieder; 13.30, VA: Seniorenbund

Mehrnbach: Seniorenmesse Pfarrkirche
13.30, anschl. Stammtisch im Weinwerk Chris-
tian, Fahrgemeinschaft ab 40er-Platz, 14.15,
VA: Seniorenbund

Mettmach. Stammtisch des Seniorenbundes;
Wirt z'Wimpling, 14.00

St. Georgen: Infovortrag "Bestmögliche Un-
terstützung für Schulkinder", Romana Hum-
mer; Galerie Mehrzweckhalle, 19.30

Tumeltsham: Kegeln des Seniorenbundes;
Rieder Wirt, 14.00

Weilbach/St. Georgen: Frühstück in St. Ge-
orgen, 8.00, VA: Seniorenbund Weilbach

Mehrnbach/Eitzing: KFB Stammtisch; GH
Huemer Eitzing, 20.00, VA: KFB Mehrnbach

Mühlheim: Seniorenbund-Bürgertag; Wirt
z'Winklham, 14.00

Ried: Konzert von "Sodl", office@kik-
ried.com; KiK, 20.00

Bezirk Ried: 1. + 2. November, Dr. Rath-
mayr, Ried/I.,  07752 70373, jeweils von
9 - 12.00

Reichersberg: 3. November, Gemeinde-
zentrum, 15.30 - 20.30

Mettmach: 7. November,  Feuerlöscher-
überprüfung; FF-Haus, 9 - 15.00

Ried: 30. + 31. Oktober, Spielzeugfloh-
markt, Kinder verkaufen für Kinder (6-14 J.),
Info/Anm.: www.weberzeile.at, Do., 14 -
18.00, Fr., 9 - 12.00 + 14 - 18.00; Weberzeile

Ried: dienstags,  Grünmarkt; Hauptplatz, 7
- 13.00



www.tips.at Anzeigen 39Das ist los

Terminanzeigen

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

LEONHARDIRITT

Altes Brauchtum
GEIERSBERG. Die Pfarre Geiers-
berg veranstaltet am Sonntag, 9.
November, wieder den traditio-
nellen Leonhardiritt. Daran neh-
men Reiter mit ihren Pferden und
Gespannen teil, um sich den Se-
gen des Heiligen Leonhard zu ho-
len.DiesesBrauchtumlässt sich in
Geiersberg bis ins 17. Jahrhun-
dert zurückverfolgen.
Reiter und Gespanne treffen sich
bis 12.45 Uhr beim Schmied. Der
Festzug führt an der Kirche vorbei

zum Parkplatz beim Wirt, wo die
Pferde gesegnet werden. Die Tie-
re bekommen dabei gesegnetes
Brot. Dann geht es zur Festwiese,
wo es in derHalle Speisen undGe-
tränke gibt. Bei den Reiterspielen
für Groß und Klein können Pferd
und Reiter ihre Geschicklichkeit
unterBeweisstellen;besondersdie
Reiterspiele für Kinder kommen
sehr gut an. Nähere Informationen
gibt es bei Bernhard Hosner (0664
370 4834).<

Die Reiterspiele sind besonders bei den Kindern sehr beliebt. Foto: Stefan Reitböck

GEWINNSPIEL

Tarzan: Das Musical
kommt nach Ried
RIED. Ein Dschungel-Aben-
teuer kann das Publikum bei
„Tarzan – das Musical“ am
Freitag, 14. November, in der
Messe Ried erleben. Tips ver-
lost 3x2 Tickets.

Jede Menge Spannung und ein
Hauch Romantik verspricht das
Theater Liberi, das die hundert
Jahre alte Geschichte von Edgar
Rice Burroughs in einer modernen
Version für die ganze Familie in-
szeniert. Im Musical wird ein klei-
ner Junge nach einem Schiffbruch
an der afrikanischen Küste von der
Affendame Kala aufgenommen.
Sie zieht ihn wie ihr eigenes Kind
auf. Zum ersten Mal trifft Tarzan
auf Menschen, als Professor Por-
ter und seine neugierige Tochter
Jane den Dschungel erforschen.
Die Musicaladaption rückt Tar-

zans Zerrissenheit zwischen Af-
fen- und Menschenwelt in den Fo-
kus. „Tarzan ist eben nicht nur der
strahlende Held, sondern er hat
auch Zweifel und braucht die Hil-
fe seiner Freunde, um seinen Weg
zu finden“, sagt Hauptdarsteller
Niklas Schinke. Die szenische und
atmosphärischeMusik stammt von
Christoph Kloppenburg und Hans
Christian Becker. Tickets sind
unter www.theater-liberi.de er-
hältlich.<

Im Musical treffen Tarzan und Jane aufeinander. Foto: Theater Liberi/Nilz Böhme

Freitag, 14. November
oöv-Saal, Messe Ried
16 Uhr / VVK: ab 25 Euro

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Antiesenhofen: Selbsthilfegruppe Schmerz-
Freie-Bewegung: Anm.:  07759 5137

Neuhofen: Club-Treffen Multiple Sklerose,
Info: www.ms-club-ried.com

Obernberg: 6. November,  kostenlose
Rechtsberatung, Termine:  07752 7170070;
Marktgemeinde, 15 - 16.00

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Reichersberg: 6. November, Kostenlose
Rechtsberatung, Anm. auf Gemeinde bis spä-
testens 11.30; Marktgemeinde, 16 - 17.00

Ried - Schärding: OÖ-Zivilinvalidenver-
band: Beratung für Menschen mit Behinde-
rung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m.,  0650 5176970

Ried/Schärding/Grieskirchen: OÖZIV Sup-
port Coaching/Beratung f. Menschen m. ge-
sundheitl. Beeinträchtigungen/chron. Erkran-
kung; 07752 26413, www.support.oeziv.org

Ried: 5. November,  Sprechtag der OÖ. Pa-
tienten- und Pflegevertretung, dring. Anm.:
 07752 91268302; BH, 8.30 - 12.00

Ried: Al-Anon Familiengruppen: Infos:
www.al-anon.at;  0676 9388856

Ried: Anonyme Alkoholiker, Info:  0664
1602117

Ried: Blaues Kreuz, SHG für Alkoholkrank,
Evang. Gemeinde, Di/ungerad. Wochen, 18.30

Ried: Frauenhaus Innviertel,  07752 71733

Ried: Männerberatung des Landes OÖ: Anm.:
 0699 11231195

Ried: OÖ. Kriegsopfer-/Behindertenverband:
Sprechtag 1. + 3. Di.; Rathaus, 9 - 12.00

Ried: Schuldnerberatung,  07752 88552

Ried: Sprechtag Mieterschutzverbandes OÖ.,
2. Di./Mo., 13.30 - 15.30, Rathaus/Eingang
Rossmarkt

Ried: Zentrum für Frauengesundheit fRIEDa, 
Anm.:  0699 17771292, Mo./Mi., 9 - 12.00
u. nach tel. VB

Taiskirchen: 3. November,  Kostenlose
Rechtsberatung; Marktgemeindeamt, 17 -
18.00

Ried: Innviertler Künstlergilde: "Mär-
chenhaft"; Weihnachtsausstellung der IGK,
Mi., 16. - 19.00 und Adventsonntage 10 -
12.00, von 13. November bis 21. Dezember

Ried: Innviertler Künstlergilde: "Inter-
ventionen - Kunst am Bau"; Gruppenausstel-
lung der IGK, Mi., 16. - 19.00, bis 5. November

Ried: Innviertler Volkskundehaus:
"Retrospektive Hubert Fischlhammer zum 100.
Geburtstag", Di. - Fr., 9 - 12.00, 14 - 17.00,
Sa., 14 - 17.00, bis 15. November

Ried: Landesmusikschule: "Farben-
klang", Gruppenausstellung Innviertler Künstl-
ergilde, bis Ende Juni 2026



Anzeigen Ried

Freier Eintritt für Kinder
bis 15 Jahre

FAMILIENAKTION

AUF INS
STADION!

JETZT
TICKET

SICHERN!

ÖSTERREICH – BELGIEN
14. NOV. 18.00

U21 LÄNDERSPIEL
IN RIED!

08. NOV. 17.00

SV OBERBANK RIED
BLAUWEISS LINZ

OÖ-DERBY!


